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Für alle, die ankommen.
Für alle, die zurückfinden.

Herzlich willkommen in unserer Pfarrei. .



jederzeit einen Priester aus der Pfarrei
St. Maria Magdalena Oderland-Spree.
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Katholische Kirchengemeinde 

St. Johannes Baptist in der Pfarrei 

St. Maria Magdalena Oderland-Spree

Gemeindebüro St. Johannes Baptist 

Hedwigsraum

Seilerplatz 2, 15517 Fürstenwalde 

Telefon: +49 (0)3361 300471

E-Mail: gemeindebuero@st-johannes.org

Webseite: st-johannes.org

Öffnungszeiten

Freitag  09:00 - 12:00 Uhr

Ansprechpartner: Wolfgang Hoffmann 

Katholische Kirchengemeinde

St. Hedwig in der Pfarrei 

St. Maria Magdalena Oderland-Spree

Gemeindebüro St. Hedwig 

Karl-Marx-Straße 15

15374 Müncheberg

Telefon: +49 (0)33432 388

Telefax: +49 (0)33432 89567

E-Mail: info@katholisch-muencheberg.de

Webseite: katholisch-muencheberg.de

Öffnungszeiten

Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag 13:00 - 16:00 Uhr

Ansprechpartnerin: Andrea Reski

Katholische Kirchengemeinde Pfarrei 

St. Maria Magdalena Oderland-Spree

Pfarrer Pater Theodor Wenzel M.Id.

Pfarrvikar Giovanni Donadel 

Pfarrvikar Jan Wroński

Pfarrsekretariat

Franz-Mehring-Straße 4

15230 Frankfurt (Oder)

Telefon: +49 (0)335 400899-00

Telefax: +49 (0)335 280511-38

E-Mail: sekretariat-mmos@mm-os.org

Webseite: mm-os.org

Öffnungszeiten

Montag  geschlossen

Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr und 

  13:00 - 15:00 Uhr

Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag 13:00 - 15:00 Uhr

  (jeden . + . Do geschl.)1 3

Freitag  geschlossen

Telefonische Sprechzeiten

Montag  10:00 - 12:00 Uhr

Dienstag  09:00 - 12:00 Uhr und

  13:00 - 15:00 Uhr

Mittwoch 09:00 - 12:00 Uhr

Donnerstag 13:00 - 15:00 Uhr

Ansprechpartnerin: Bianca Altermann

Bankverbindung

Empf.:  Pfarrei St. Maria Magdalena

Bank: Volks- und Raiffeisenbank Für-

 stenwalde Seelow Wriezen eG

IBAN: DE98 1709 2404 0000 2554 32
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Gemeinsame Visionen 
für unsere Pfarrei

Liebe Schwestern und Brüder, die Sie in unserer Pfarrei 

ein Zuhause suchen: diese Begegnung nach dem Got-

tesdienst in Müncheberg hat mich tief berührt. Ich frag-

te, wie dieser Christus ohne Arme und Beine in die Kir-

che gekommen sei.

Mein Gesprächspartner erzählte mir voller Begeisterung die Geschichte des ehemali-

gen Buckower Prozessionskreuzes, die bis in die 1950-er Jahre zurückreicht. Nach der 

Schändung durch Kader der nahe gelegenen FDJ-Schule in den 1970-er Jahren wurde 

der zerschundene Christus in St. Hedwig aufgehängt. „Für uns symbolisiert das Kreuz, 

dass wir die Arme und Beine Christi sind.“

Als ich vor etwa 20 Jahren mit meiner Familie von Berlin nach Frankfurt (Oder) kam, 

fühlte ich mich vielleicht ähnlich, wie Sie sich heute fühlen: neu, fremd und voller Hoff-

nung, dass in der neuen Gemeinde jemand auf Sie zugeht und Sie willkommen heißt. 

Heute darf ich dankbar sagen: Ich bin Christus begegnet, in den Gläubigen, die seine Nä-

he im Alltag suchen, in der Stille der wöchentlichen Anbetung und bei den Missionaren 

Identes, die von unserem leitenden Pfarrer Theodor Wenzel repräsentiert werden. 

Seit Januar 2021 vereint St. Maria Magdalena Oderland-Spree drei unterschiedlich ge-

prägte Gemeinden. Ich lade Sie herzlich ein, alle kennenzulernen:

Ÿ Heilig Kreuz in Frankfurt (Oder) mit Sitz der Pfarrkirche (www.heilig-kreuz-ffo.de) 

Ÿ St. Johannes Baptist in Fürstenwalde (www.st-johannes.org) 

Ÿ St. Hedwig Buckow-Müncheberg in Müncheberg (www.katholisch-muencheberg.de) 

Die gute Nachricht ist:  Wir wachsen – und Sie sind herzlich eingeladen, mit uns zu wach-

sen!  Im Mai und im Juni haben mehr als 50 Kinder die Erstkommunion empfangen, und 

im April begann der Neubau unserer Kita. Sie ist für uns ein starkes Zeichen der Hoff-

nung, denn das schönste Zeugnis für Wachstum sind die Kinder und ihre Familien – gera-

de auch jene, die neu zu uns kommen und bei uns Anteilnahme, Begleitung, Orientie-

rung und herzliche Gastfreundschaft finden.  

Das Thema des aktuellen Pfarrbriefs lautet „Gemeinsame Visionen für unsere Pfarrei“. 

Auf den kommenden Seiten zeigen Gruppen und Initiativen die Vielfalt unserer          u 
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Bericht des Kirchenvorstands

Seit den letzten Wahlen vor drei Jahren hat der Kirchenvorstand die Entwicklung unse-

rer Gemeinden kontinuierlich begleitet und verantwortungsvoll gestaltet. In aktuell 

insgesamt 23 Sitzungen und ca. 70 Sitzungsstunden wurden mehr als 90 Beschlüsse 

gefasst. Diese Entscheidungen betrafen sowohl bauliche Maßnahmen und organisa-

torische Fragen als auch Themen der Prävention, Verwaltung und zukünftigen Aus-

richtung des Gemeindelebens. Zu den wichtigen Meilensteinen der vergangenen 

Amtszeit zählen insbesondere folgende Entwicklungen: 

Gemeinde „Heilig Kreuz“

Ÿ Sanierung Elektrik und Heizung in der Pfarrkirche

Ÿ Baubeginn Kita „Heilig Kreuz“/Umbau Kolbehaus

Ÿ Umzug in die Übergangsräumlichkeiten Behrendstr./Neuberesinchen

Ÿ Bestellung eines neuen Bonibusses

Gemeinde „St. Johannes Baptist“

Ÿ Renovierungsarbeiten im Pfarrhaus und der Gemeinderäume

Gemeinde „St. Michael“

Ÿ Erneuerung des Innenanstrichs in der Kirche „St. Michael“

Ÿ Beginn der Bauarbeiten am und im Kirchturm und der Glockenanlage 

Ÿ Bestellung von 2 neuen Glocken

Ÿ Trägerwechsel der Kita „Christlich-Naturnahe Kinderhaus“ an Hedi Kitas 

Neben diesen baulichen und strukturellen Vorhaben wurden auch übergreifende The-

men bearbeitet. Im Bereich Prävention fanden zwei Schulungen statt. Darüber hinaus 

wurde eine neue Gebührenordnung für die Kurzzeitvermietung erstellt, und für       u 

drei Gemeinden. Kommen Sie, bringen Sie Ihre Ideen ein. Sprechen Sie uns nach 

dem Gottesdienst an oder schreiben Sie an: sekretariat-mmos@mm-os.org 

Der gebrochene Torso aus Müncheberg erinnert uns daran, dass wir als Leib Christi 

auch in unserer Verletzlichkeit verbunden sind. In jedem Mitbruder und jeder Mit-

schwester begegnet uns Christus, der uns einlädt, einander mit offenen Armen zu 

empfangen und füreinander seine Hände und Füße in dieser Welt zu sein. 

Frank Grelka, Vorsitzender des Pfarreirates
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die Gemeinden wurden jährliche Budgets festgelegt. Damit wurden wichtige Grund-

lagen für eine transparente und verlässliche Planung geschaffen. 

Aktuell wurde in der Gemeinde „Heilig Kreuz“ die Arbeitsgruppe „Kirche Heilig Kreuz“ 

gegründet. Mit Vertretern aus dem Fachausschuss Bau, der Gemeinde und der Denk-

malschutzbehörde befasst sie sich mit den weiteren Baumaßnahmen innerhalb der 

Kirche. Dazu gehören unter anderem die Sanierung weiterer Fenster, die Umgestal-

tung des Marienaltars, zukünftige Nutzung der Beichtstühle/Konchen sowie die tech-

nische Ausstattung im Kirchenraum. Die Arbeit dieser Gruppe wird für die kommen-

den Schritte von besonderer Bedeutung sein. 

Der Kirchenvorstand dankt allen, die diese Arbeit durch ihr Engagement, ihre Zeit, ih-

re Fachkenntnis und ihr Gebet unterstützt haben. Die vergangenen drei Jahre haben 

gezeigt, wie wichtig verlässliche Zusammenarbeit und gemeinsame Verantwortung 

für die Zukunft unserer Gemeinden sind. Mit Blick auf die kommenden Aufgaben 

bleibt es unser Ziel, die pastoralen, baulichen und organisatorischen Entwicklungen 

weiterhin sorgfältig zu begleiten und im Sinne der Gemeinden zu gestalten.

Anmerkung des Pastoralteams: Und wir danken allen Mitgliedern im Kirchenvor-

stand für ihre verantwortungsvolle und engagierte Arbeit.

Vincent Bartelt

Gottesdienstbeauftragte

Hast du Freude daran, Gottesdienste mitzugestalten und Menschen im Glauben zu 

begleiten? Für unsere Pfarrei St. Maria Magdalena suchen wir engagierte Menschen, 

die sich als Gottesdienstbeauftragte einbringen möchten. Auf Vorschlag des Leitenden 

Pfarrers wirst du vom Bischof zunächst für fünf Jahre beauftragt. In der Basisausbildung 

des Erzbistums Berlin erhältst du alles, was du für diesen wertvollen Dienst brauchst: 

für die Kommunionspendung in der Heiligen Messe, die Krankenkommunion und die 

Leitung von Wort-Gottes-Feiern.

Dabei bist du nicht allein: Wir treffen uns regelmäßig zum Austausch und zur ge-

meinsamen Planung der Dienste. Einmal im Jahr nehmen wir uns im Rahmen einer 

dreitägigen Klausur Zeit, unsere Erfahrungen zu vertiefen und miteinander im Glauben 

zu wachsen. Wenn du dich angesprochen fühlst, sprich gern einen Priester an oder 

melde dich direkt bei mir.

Diakon Peter Hartig
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Gemeinde und 
Pfarreileben gestalten

Gremienwahlen 2026

Neben den in der Pfarrei hauptberuflich Tätigen lebt 

und stirbt das Gemeindeleben vom Engagement vie-

ler Ehrenamtlicher. Einige davon werden in Gremien 

gewählt, die für die Pfarrei und Gemeinden Entschei-

dungen treffen und Dinge in Gang bringen.

Kirchenvorstand: Alle Aufgaben rund um Finanzen, Bau und Verwaltung.

Pfarreirat: Glaubensverkündigung fördern, Belange von übergeordnetem Interesse 

der Gemeinden planen, Kommunikation innerhalb der Gemeinden. (z. B. Pfarrbrief, 

Internetauftritt Pfarrei, übergeordnete Veranstaltungen.

Gemeinderat: Möglichkeit der Glaubensvorkündigung in Gemeinde, Ansprechpartner 

für Gruppen und inzelne, Organisation von Veranstaltungen und Glaubensausübung. E

(z. B. Vorbereitung Kirche für Heilige Messe, Einkehrtag, Absprache mit Gruppen, 

Ehrenamtsfest, Fronleichnam, Kirchencafe organisieren, etc.) 

Wir würden uns freuen, wenn Sie sich in einer dieser Arbeiten einbringen wollen.

Gremienarbeit ist nicht nur etwas für Insider. Jeder kann sich einbringen. Wir arbeiten 

im Team und Neue werden eingearbeitet. Falls Sie sich vorstellen können, in einem 

der Gremien mitzuarbeiten, sprechen bzw. schreiben Sie uns gerne an:

Pfarrbüro: pfarreirat-mmos@mariamagdalena-oderlandspree.de

 th.theobald@mail.de Th. Theobald:

Theresia Theobald, Wahlpatin
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Seniorenarbeit 
in unserer Pfarrei 

In allen drei Gemeinden gibt es Senioren-

gruppen. Diese treffen sich wie folgt:

Müncheberg

jeden Dienstag

14.30 Uhr Heilige Messe in der Kirche 

und jeden 1. Dienstag im Monat, 

anschließend Seniorenrunde im Saal

Frankfurt (Oder)

jeden 1. Mittwoch im Monat 

14.30 Uhr Heilige Messe in der Kapelle, 

anschließend Seniorenrunde im Saal

Fürstenwalde 

jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat 

14.30 Uhr Heilige Messe im Joh.-Saal, 

anschl. Seniorenrunde im Johannesaal

Zusätzliche Angebote gibt es in Frankfurt 

(Oder) am 1. Sonntag im Mai und in Für-

stenwalde am Samstag vor dem 2. Advent.

Stärkungsgottesdienste finden im Sep-

tember  Oktober statt. Neu  ein jähr-und ist

licher . In diesem Jahr Pfarrei-Seniorentag

machten wir eine Fahrt durch den Spree-

wald. Des Weiteren laden wir zur Teilnah-

me an den jährlichen Seniorewallfahrten 

des Erzbistums Berlin nach Alt Buchhorst 

ein und organisieren den Fahrdienst.

Haben Sie Interesse an der Mitarbeit in 

den Seniorengruppen? Wir freuen uns auf 

Sie und heißen Sie herzlich willkommen.

Werner Hill

Gremienwahlen
2026

Wann? Endtermin  

 Sonntag, 15.11.2026

Wen? Kirchenvorstand / Pfarreirat 

 der Pfarrei Maria Magdalena

 Oderland-Spree,

  Gemeinderäte

 in den Gemeinden

Wie? neues Verfahren, 

 keine Stimmzettelwahl 

 sondern mehr vor Ort, 

 Online- oder Briefwahl

Ablauf: 

Ÿ Wahlbenachrichtigung jedes Wäh-

lers per Brief durch Erzbistum

Ÿ 3 Wochen lang bis zum 15.11.2026 

Möglichkeit der Wahl 

Ÿ Online über Anmeldung der erhalte-

nen Unterlagen oder per Briefwahl

Ÿ Der Wahlbenachrichtigung liegen 

Unterlagen bei, mit denen Sie Brief-

wahl anfordern können.

Bitte beachten: Die Briefwahlantwort 

sollte 1 Woche vor dem 15.11.2026 

abgeschickt werden. Nur die Wahlun-

terlagen, die bis zum 15.11.2026 ein-

gehen, können berücksichtigt werden.

Die Kandidaten, die zur Wahl stehen, 

werden rechtzeitig bekannt gegeben.
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Kirchenmusik in der Pfarrei

In unserer Pfarrei gibt es verschiedene Angebote der Kirchenmusik. Diese werden seit 

zwei Jahren von unserem Pfarreikirchenmusiker Niklas Krüger geleitet. Er berichtet:

Im  singen wir Stücke und Lieder aus jedem Jahrhundert der Kirchenmu-Kirchenchor

sik, von Gregorianik über barocke Werke bis hin zu zeitgenössischen Stücken. Die Pro-

ben finden jeden Montag von 19:00 - 20:30 Uhr im Johannessaal am Seilerplatz statt. 

Der  in Müncheberg gestaltet ausgewählte  in der Gemeinde Projektchor Gottesdienste

in Müncheberg. weimal im Jahr treffen sich Sängerinnen und Sänger, die nicht an re-Z

gelmäßigen Chorproben teilnehmen können, und proben in 3-4 Chorproben ein klei-

nes Repertoire ein. Der nächste Projektchor wird in der Vorweihnachtszeit stattfinden.

Zum  sind alle Kinder herzlich eingeladen Gemeinschaft zu erleben. Kindervormittag

Hier sind besonders die Musik und das Theater das Zentrum. Durch musikalische Früh-

erziehung, gemeinsames Singen, kleine Theaterstücke oder Spielen verbringen wir ge-

meinsam einen Samstag vormittag von 10.00 - 12.00 Uhr in Frankfurt (Oder). 

Der hat sich zum Chorfest „Pueri Cantores“ 2025 gegründet. Für die Projektkinderchor 

Zukunft planen wir die Mitgestaltung von Gottesdiensten, Weihnachtslieder singen im 

Altenheim oder auch ein kleines Musical oder Krippenspiel.

Die  sind eine Reihe von musikalischen Angeboten, die be-Musikalischen Andachten

sondere Andachtsformen in einem neuen Licht erlebbar machen möchten, z.B. Ma-

rienandachten, Rosenkranzandachten, etc. Im Fokus steht das Zusammenspiel von 

Wort und Musik, wobei verschiedene Musiker die Andacht bereichern.

Der Lobpreisabend im Fürstenwalder Dom „St. Marien“ ist eine ökumenische Veran-

staltung. An einem Freitag im Monat singen wir moderne christliche Lieder, beten und 

kommen zur Ruhe in Gottes Gegenwart. Wer Lust hat, in der Band mitzuspielen, darf 

mich gern ansprechen.

Weitere musikalische Aktivitäten in unserer Gemeinde sind die Männerschola und 

das Geistliche Lied. Auch hier gilt: Kommen Sie vorbei und singen Sie mit!

Besonders lade ich Sie ein, zur Feier der , der Quelle unseres Glaubens. Heiligen Messe

Hier gibt es verschiedene Angebote. Diese werden musikalisch begleitet - traditionell 

durch die Orgel, aber auch durch einen Kantor, eine Band, sowie Chöre  Musiker. und

Niklas Krüger, n kE-Mail: iklas. rueger@mm-os.org
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Gemeinsame Pfarrfamilie ….?

Es ist Sonntag nach Fronleichnam. Ich fühle mich eingeladen nach Fürstenwalde zum 

zentralen Fronleichnamsgottesdienst unserer Pfarrei mit anschließender Prozession. 

Mache mich auf den Weg zu unserer Schwestergemeinde St. Johannes Baptist. Die Son-

ne scheint und ich freue mich auf einen schönen Tag mit vielen netten Begegnungen.

Vor der Kirche begrüßen mich die Übertragungswagen des RBB, denn der Gottesdienst 

wird live im Radio gesendet. Ich betrete die mit Blumen reichlich geschmückte Kirche 

und schau mich erstmal um. Auf der Empore hat sich der gemischte Chor unserer Pfar-

rei unter der Leitung von Niklas aufgestellt, das Banner des Kolpingwerkes und der Bal-

dachin für die anschließende Prozession stehen bereit, die Ministranten wuseln noch 

vor dem Altar. Aber wo sind denn all die Gottesdienstbesucher, auf die ich mich doch so 

gefreut habe?

Zwischen den Gottesdienstbesuchern in den Bänken ist noch viel, viel Platz, einige Kin-

der mit ihren Eltern sind darunter, Jugendliche sehe ich kaum. Der Gottesdienst be-

ginnt mit großem Einzug und wir dürfen ein wirklich festliches Hochamt feiern. Im An-

schluss dann die feierliche Prozession mit dem Allerheiligsten, nun noch mit kleiner 

gewordener Schar zu zwei geschmückten Außenaltären, um zum Abschluss dann wie-

der in der Kirche den Segen zu erhalten.

Schade, denke ich, es wäre ein schöner Anlass gewesen um als Pfarrei wieder ein 

Stück Gemeinsamkeit zu erleben.

Der herzlichen Einladung zur leiblichen Stärkung folgend begebe ich mich zum gut or-

ganisierten Mittagsimbiss, um ziemlich schnell die Info zu bekommen, dass der Got-

tesdienst eben besonders schlecht besucht war. Da kommt die Frage auf: Warum ist 

ein zentraler Festgottesdienst in unserer Pfarrei schlechter besucht als ein gewöhnli-

cher Sonntagsgottesdienst? 

Die Erklärungsversuche gehen, von: Es gab eine Vorabendmesse in Müncheberg, bis: 

Die Gläubigen konnten sich den Gottesdienst ja zu Hause anhören. Beim Nachschla-

gen im Pfarreikalender las ich dann, dass es fast parallel zum zentralen Gottesdienst in 

FW einen Gottesdienst in Frankfurt gab und den Gottesdienst mit Prozession dort 

schon am Fronleichnamsdonnerstag. 

Im Pfarreirat, der 14 Tage später stattfand, haben wir sehr intensiv diese Thematik be-

sprochen und beraten, wie es uns in Zukunft weiter gelingen kann das Zusammen-

wachsen der Pfarrei voranzutreiben.                                                                                  u
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Wir wissen, dass in den Gemeinden die Traditionen, Erfahrungen und Vorlieben weit-

gehend selbstbestimmt , enn wir aber davon gegenseitig pro-erhalten bleiben sollen w

fitieren können, sollten sie in das Pfarreileben mit eingebracht werden. 

Ich denke, dass es manchmal möglich sein muss auf Angestammtes zu verzichten, um 

etwas Neues wachsen zu lassen. Einladungen aus den Schwestergemeinden zu beson-

deren Anlässen wie Festgottesdienste, das Pfarreifest, der Familientag bei Willes Welt 

geben uns in der Pfarrei die Chance zu wachsen, weiter ein Wir – Gefühl zu entwickeln. 

Die Amtszeit des jetzigen Pfarreirates endet zum Jahresende und ich bedanke mich 

bei allen Pfarreiratsmitgliedern für die zurückliegende, einander bereichernde, Zeit. 

Wir wählen im November für 4 Jahre einen neuen Pfarreirat, der die Geschicke unse-

rer Pfarrei leiten wird. Ich wünsche den Mitgliedern des neuen Rates einen guten 

Geist auf dem weiteren Weg zu einer gemeinsamen Pfarrfamilie und ich ermutige Sie, 

dieses Gremium aktiv zu unterstützen.

Roland Oppelt 

Sakrament der Stärkung

Vielleicht trägst du im Moment etwas mit dir herum, das schwer ist – eine Sorge, eine 

Krankheit, eine Erschöpfung, die man von außen kaum sieht. Unter jedem Dach ein 

Ach, und Gott kennt jedes einzelne davon. Jesus sagt: „Kommt alle zu mir, die ihr müh-

selig und beladen seid.“ Dieses Wort gilt dir.

Die Krankensalbung möchte dir genau das schenken: Gottes Nähe, spürbar und wohl-

tuend. In der Salbung und im Gebet darfst du erfahren, dass Christus selbst dich 

berührt. Viele erleben diesen Moment als stille, tiefe Stärkung: eine Schwere wird 

leichter, ein Gedanke heller, ein innerer Knoten löst sich. Dieses Sakrament ist nicht nur 

für die letzte Lebensphase gedacht, sondern für jeden Menschen, der Kraft braucht. 

Darum lade ich dich persönlich zu unserem Stärkungsgottesdienst ein. Komm einfach 

so, wie du bist – mit dem, was dich bewegt. Du bist willkommen.

Termine: 23.09.2026 |  Fürstenwalde

 07.10.2026 |  Frankfurt (Caritas-Seniorenzentrum Albert Hirsch)

 Termin folgt |  Müncheberg

Wenn du Unterstützung beim Organisieren oder Hinfinden brauchst, melde dich gern 

im Zentralen Sekretariat. Wir helfen dir weiter.

Diakon Peter Hartig
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30 Jahre – Im Zeichen von 
Dankbarkeit und Verbundenheit

„Eben war noch der 01. Juli 1996 und jetzt ist schon der 

01. Juli 2026: Wo ist die Zeit hin?“

Das hörte man an diesem Jubiläumstag öfters von Menschen, die seit Beginn dabei wa-

ren und unserem Haus nach wie vor verbunden sind. Auf einem schönen Gruppenbild 

strahlen Gesichter und Sonnenblumen um die Wette. 30 Jahre in Verbundenheit mit 

all den Menschen und ihren Lebenswegen unserer Einrichtung erfüllen uns mit Dank-

barkeit. Wir können aus vollem Herzen sagen: „Gott sei Dank!“ Pater Theo stellte das 

in der Festtagspredigt in sehr persönlichen Worten heraus. Viele heitere und schwere 

Stunden sind zurückgelegt und liegen vor uns - in Gottes liebender Gegenwart. Wir spü-

ren sie auch in der Gemeinschaft und Verbundenheit untereinander zu allen Zeiten.

Herzlichen Dank an alle Bewohner, Ehrenamtlichen, Mitarbeiter, Angehörige und 

Freunde des Hauses. Es gab es nicht nur durch Worte und Blumen, sondern auch      u
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ganz praktisch ein liebevoll zusammengestelltes buntes Programm mit Musik, Tanz, 

kulinarischen Genüssen und tierische Überraschungen. 

Herr Loichen mit der Hymne des Hauses, Herr Bruck mit seinem Orgelspiel, Herr Repp-

mann mit live gespielter Unterhaltungsmusik und natürlich der Amselchor unter der 

Leitung von Fr. Wilhelm erfreuten unsere Ohren. Eine Kindertanzgruppe sprach die 

Augen und Herzen des Publikums an. Kleine Zwergponys waren DIE Überraschung des 

Tages besonders auch für die bettlägerigen Bewohner auf den Wohnebenen. 

„Der ungewöhnliche Anblick sorgte für staunende Gesichter, herzliche Lacher und zahl-

reiche Gespräche und schenkten den Bewohnerinnen und Bewohnern bewegende Mo-

mente voller Freude, Nähe und schöner Erinnerungen. Mit Stolz blickt das Senioren-

zentrum auf seine Geschichte zurück und gleichzeitig mit Zuversicht auf die nächsten 

30 Jahre voller Gemeinschaft, Fürsorge und Herzlichkeit im Caritas Seniorenzentrum 

Albert Hirsch.“  Mit diesen bewegten Worten fängt unsere Einrichtungsleiterin Frau 

Ewald den schönen Tag voller Dankbarkeit für Gewesenes und voller Hoffnung und En-

gagement für die Zukunft ein.

Der 01. Juli 2026 - ein gelungener auf- und anregender Tag lässt uns in Verbundenheit 

„Danke!“ sagen - zueinander und zum Höchsten.

Steffi Hoffmann, Seelsorgerin

Wer suchet der findet – 
Einladung zum Glaubenskurs

Du interessierst dich für den christlichen Glauben und möchtest mehr über die Katholi-

sche Kirche erfahren? Oder hast du den Glauben wiederentdeckt und möchtest ihn 

vertiefen? Dann trau dich und klopfe an, denn es wird dir geöffnet werden!

Jeden zweiten Freitag findet der Glaubenskurs unserer Pfarrei in Frankfurt (Oder) statt. 

Egal, ob es um allgemeine Glaubensfragen, konkrete Inhalte des Katholischen Katechis-

mus oder um den Ablauf der katholischen Liturgie geht - hier hast du die Möglichkeit, 

Antworten zu finden. Außerdem kannst du Kontakte zu anderen Interessierten jeden 

Alters knüpfen. Komm vorbei, du bist herzlich willkommen!

Der Termin findet im kath. Pfarrhaus, Franz-Mehring-Str. 4, 15230 Frankfurt (Oder) 

statt, klingeln beim Pfarrsekretariat. (Termin wiederholt sich im 2-Wochen Rhythmus)

Ansprechpartner: Pater Theo
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Warum ich die Ehrengarde eingeladen habe

Liebe Schwestern und Brüder, zu unserem Pfarreifest am 27.09.2026 in Fürstenwalde 

dürfen wir besondere Gäste begrüßen: Drei Mitglieder der Eucharistischen Ehren-

garden des Bistums Essen werden meiner Einladung folgen und in ihrer traditionellen 

Uniform an unserer Festmesse teilnehmen.

Manche werden sich fragen, was eine Eucharistische Ehrengarde überhaupt ist. Diese 

Gemeinschaft entstand im Ruhrgebiet und hat sich ganz dem Dienst bei feierlichen 

Gottesdiensten verschrieben. Besonders bei Fronleichnamsprozessionen begleiten 

die Gardisten das Allerheiligste und bringen so ihre Verbundenheit mit Christus und 

der Kirche zum Ausdruck.

Mit den Ehrengarden verbindet mich persönlich eine lange Geschichte. Ich stamme 

ursprünglich aus Essen und gehöre dieser Gemeinschaft seit 1984 an. Beim 

traditionsreichen Annenfest in Essen-Rellinghausen war ich zunächst viele Jahre 

Messdiener und später Ehrengardist. Die Ehrengarde hat meinen Glaubensweg 

begleitet und geprägt. 

Als junger Messdiener haben mich die Ehrengardisten tief beeindruckt. Sie haben mir 

gezeigt, dass Glauben nicht versteckt werden muss. Ihr Auftreten war für mich nicht 

Ausdruck von Tradition um ihrer selbst willen, sondern ein sichtbares Zeugnis dafür, 

dass Christus die Mitte unseres Lebens sein will.                                                              u
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Wer die Gardisten heute sieht, bemerkt zunächst die auffällige Uniform mit Zweispitz, 

Gehrock und Gardestern. Doch die Uniform ist kein Selbstzweck. Sie steht für Würde, 

Verbindlichkeit und Gemeinschaft. Vor allem erinnert sie daran, dass unser Glaube 

sichtbar werden darf.

Der Wahlspruch der Ehrengarden lautet: „Mit Gott – für Gott!“. Diese Worte 

beschreiben nicht nur den Dienst der Gardisten. Sie können auch uns allen 

Orientierung geben. Als Christinnen und Christen sind wir eingeladen, unseren 

Glauben im Alltag zu leben und durch unser Handeln Zeugnis von Gottes Gegenwart 

zu geben.

Ich freue mich sehr, dass drei Kameraden den weiten Weg von Essen nach 

Brandenburg auf sich nehmen werden, um mit uns zu feiern. Sie bringen ein Stück ihrer 

Tradition mit, vor allem aber die Erfahrung einer Gemeinschaft, die seit vielen 

Generationen ihren Glauben öffentlich bekennt und lebt. Ich freue mich auf die 

Begegnung mit unseren Gästen und auf ein schönes gemeinsames Pfarreifest.

Ihr Pater Theo Wenzel

AUS DER PFARREI15



Kinder- und Jugendseelsorge

Liebe Familien, liebe Neuankömmlinge, wir freuen uns sehr, dass Sie den Weg in unse-

re Gemeinde gefunden haben! Ein lebendiges Gemeindeleben wächst durch das Mit-

einander aller Generationen. Deshalb liegt uns besonders am Herzen, dass sich Kin-

der, Jugendliche und ihre Familien bei uns von Anfang an wohl, angenommen und zu 

Hause fühlen. Unsere Gemeinde hält eine bunte Vielfalt an Angeboten bereit, die da-

rauf warten, von Ihnen und Ihren Kindern entdeckt zu werden.

Für unsere Jüngsten und die ganze Familie

Ÿ Die Kinderecke im Gottesdienst: Damit der Gottesdienstbesuch auch für die Aller-

kleinsten entspannt ist, gibt es in unserer Kirche eine gemütliche Kinderecke. Aus-

gestattet mit Büchern, Malbüchern und kleinen, leisen Spielzeugen bietet sie eine 

schöne Beschäftigung direkt im Kirchenraum.

Ÿ Kindergottesdienste: An jedem ersten Sonntag im Monat (manchmal ferienbedingt 

am zweiten Sonntag) laden wir die Kinder zu einem eigens für sie gestalteten Kinder-

gottesdienst ein, bei dem der Glaube spielerisch und altersgerecht erfahrbar wird.

Ÿ Deutsch-Polnische Familiengottesdienste: An jedem dritten Sonntag im Monat fei-

ern wir die Vielfalt unserer Grenzstadt. Diese Gottesdienste werden aktiv von Kin-

dern und Familien mitgestaltet. Im Anschluss treffen wir uns alle zum gemütlichen 

Kirchenkaffee – die perfekte Gelegenheit, um miteinander ins Gespräch zu kom-

men und neue Kontakte zu knüpfen.

Ÿ Gottesdienst in polnischer Sprache: Speziell für unsere polnischsprachigen Fami-

lien laden wir an jedem letzten Sonntag im Monat um 12:00 Uhr zur Heiligen Messe 

in polnischer Sprache ein.

Ÿ Kindervormittage am Samstag: Einmal im Monat öffnet unsere Gemeinde sams-

tags die Türen für einen erlebnisreichen Vormittag voller Spiel, Spaß, Basteln und 

Gemeinschaft.

Besondere Highlights & Feste

Ein festes Highlight im Jahr ist unser großes Gemeindefest. Für die jüngeren Gemein-

demitglieder gibt es dabei immer eine ganz besondere Attraktion: Unsere beliebte Kin-

derkirmes mit vielen tollen Aktionen zum Austoben und Lachen. Auch in der Advents-

zeit wird es gemütlich: Dann organisieren wir für die Kinder eine gemeinsame Plätz-

chenback- und Dekorationsaktion.                                                                                     u
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Auch für die Älteren  Räume, um Gemeinschaft zu leben und sich einzubringen:gibt es

Angebote für Jugendliche

Ÿ Dienst am Altar (Ministranten): Jugendliche, die den Gottesdienst aktiv mitgestal-

ten und eine wichtige Rolle in der Liturgie übernehmen möchten, sind herzlich ein-

geladen, Teil unserer Ministrantengruppe zu werden.

Ÿ Der Jugendtreff am Freitagabend: Jeden Freitagabend ab 19:00 Uhr öffnet unsere 

Jugend ihre Türen. Ein lockerer Treffpunkt, um das Wochenende einzuläuten, Musik 

zu hören, zu quatschen oder Pläne zu schmieden.

Kommen Sie einfach vorbei, schauen Sie rein und machen Sie mit – wir freuen uns da-

rauf, Sie und Ihre Kinder persönlich kennenzulernen! Für weitere Details, Fragen oder 

ein persönliches Gespräch können sich Interessierte sehr gerne im zentralen Sekretari-

at (sekretariat-mmos@mm-os.org) oder direkt bei unserem Pfarrvikar Janek Wronski 

(jan.wronski@mm-os.org, 0176 - 997 551 20) melden.

Drogie Rodziny, drodzy Nowi Parafianie, bardzo się cieszymy, że trafiliście do naszej 

wspólnoty! Żywe życie parafialne rozwija się dzięki współistnieniu wszystkich pokoleń. 

Dlatego szczególnie zależy nam na tym, aby dzieci, młodzież i ich rodziny od samego 

początku czuły się u nas dobrze, były akceptowane i czuły się jak w domu. Nasza wspól-

nota przygotowała bogatą ofertę propozycji, które tylko czekają na odkrycie przez Was i 

Wasze dzieci.

Dla naszych najmłodszych i całej rodziny

Ÿ Kącik dla dzieci podczas nabożeństwa: Aby uczestnictwo we Mszy Świętej było spo-

kojne również dla najmłodszych, w naszym kościele znajduje się przytulny kącik dla 

dzieci. Wyposażony w książeczki, kolorowanki i małe, ciche zabawki, zapewnia 

wspaniałe zajęcie bezpośrednio w przestrzeni kościoła.                                              u
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Ÿ Msze Święte z udziałem dzieci (Kindergottesdienste): W każdą pierwszą niedzielę 

miesiąca (czasem w związku z feriami w drugą niedzielę) zapraszamy dzieci na spec-

jalnie dla nich przygotowane nabożeństwo, podczas którego wiara jest poznawana 

w sposób pełen zabawy i dostosowany do wieku.

Ÿ Polsko-Niemieckie Msze Święte dla rodzin: W każdą trzecią niedzielę miesiąca 

świętujemy różnorodność naszego przygranicznego miasta. Msze te są aktywnie 

współtworzone przez dzieci i rodziny. Po nabożeństwie spotykamy się na tradycyjnej 

kawie parafialnej – to doskonała okazja do rozmowy i nawiązania nowych znajomości.

Ÿ Msza Święta w języku polskim: Specjalnie dla naszych polskojęzycznych rodzin zapras-

zamy w ostatnią niedzielę miesiąca o godzinie 12:00 na Mszę Świętą w języku polskim.

Ÿ Poranki dla dzieci w soboty: Raz w miesiącu nasza wspólnota otwiera w soboty swo-

je drzwi na pełen wrażeń poranek pełen gier, zabawy, majsterkowania i wspólnoty.

Wyjątkowe wydarzenia i święta

Stałym punktem roku jest nasz wielki festyn parafialny. Dla młodszych parafian zawsze 

przygotowujemy zabawy dla dzieci (Kinderkirmes), które przynoszą najmłodszym 

dużo radości. Również w Adwencie aby poczuć jego szczególną atmosferę organizuje-

my dla dzieci wspólne pieczenie i dekorowanie pierniczków.

Propozycje dla młodzieży

Również dla starszych nasza wspólnota ma ofertę spotkań z możliwością 

zaangażowania się:

Ÿ Służba przy ołtarzu (Ministranci): Młodzież, która chciałaby aktywnie współtworzyć 

nabożeństwa i pełnić ważną rolę w liturgii, jest serdecznie zaproszona do dołączenia 

do naszej grupy ministrantów.

Ÿ Piątkowe spotkania młodzieży (Jugendtreff): W każdy piątkowy wieczór od godzi-

ny 19:00 nasza młodzież otwiera swoje drzwi. To swobodne miejsce spotkań, aby 

rozpocząć weekend, posłuchać muzyki, porozmawiać lub snuć wspólne plany.

Zapraszamy serdecznie i cieszymy się na możliwość osobistego poznania Was i Wa-

szych dzieci! W celu uzyskania dalszych szczegółów, pytań lub osobistej rozmowy, oso-

by zainteresowane mogą skontaktować się z głównym sekretariatem (sekretariat-

mmos@mm-os.org) lub bezpośrednio z naszym wikariuszem ks. Jankiem Wrońskim 

(jan.wronski@mm-os.org, tel. 0176 - 997 551 20) 

Adrianna Rosa-Zarzycka
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Kinderkirche

Generationenwechsel und Herzensarbeit: Unsere Kinderkirche stellt sich neu auf

Nach langer Zeit der wunderbaren Arbeit haben vor zwei Jahren die bisherigen Verant-

wortlichen der Kinderkirche diese wertvolle Aufgabe an ein neues Team übergeben. 

Ich möchte diese Gelegenheit nutzen, um ihnen von ganzem Herzen Danke zu sagen. 

Euer Engagement hat das Gemeindeleben für unsere Familien über Jahre hinweg be-

reichert.

Die neue Gruppe von Ehrenamtlichen steht bereits hochmotiviert in den Startlöchern. 

Einmal im Monat öffnet die Kinderkirche ihre Türen, um unseren Jüngsten das Evange-

lium auf kindgerechte Art und Weise zu erklären. Ziel ist es, den Kindern Gott als liebe-

vollen Vater vorzustellen, ein starkes Gemeinschaftsgefühl zu schaffen, das gegensei-

tige Kennenlernen zu fördern und ihnen die Kirche auf spielerische Weise näherzu-

bringen. Zurzeit besteht das Team aus einem kleinen, engagierten Kreis von Ehren-

amtlichen, die ihre Zeit und Herz in diese wichtige Aufgabe investieren.                  u

Wichtige Information für die nächsten Monate:

Aufgrund der anstehenden Umbauarbeiten im Gemeindehaus müssen wir unsere 

Tätigkeit vorübergehend räumlich etwas einschränken. Die Kinderkirche wird in die-

ser Zeit in dem kleineren Raum der Sakristei stattfinden. Trotz der Baustelle liegt 

uns die Anwesenheit der Kinder in unserer Kirche weiterhin ganz besonders am 

Herzen und wird aktiv gefördert! Deshalb gibt es seit einigen Wochen eine neue Kin-

derecke direkt in der Kirche. Ausgestattet mit einem Maltisch und einer kleinen, fei-

nen Auswahl an Büchern lädt sie die Kleinen dazu ein, sich auch während des Got-

tesdienstes wohlzufühlen.
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Als Gemeindemitglied und Mutter bin ich persönlich zutiefst dankbar für alle 

Ehrenamtlichen und diese wunderbaren Initiativen. Sie sind uns Eltern eine 

großartige Unterstützung bei der christlichen Erziehung unserer Kinder.

Wir freuen uns auf viele fröhliche Gesichter bei der nächsten Kinderkirche!

Die nächsten Termine: 06.09.2026, 04.10.2026, 06.12.2026, 03.01.2026, 14.02.2026, 

07.03.2026, 11.04.2026, 02.05.2026, 06.06.2026.

Möchtest du mitmachen?

Unser kleines Team freut sich riesig über Verstärkung! Wenn du Interesse hast, dich 

einzubringen und die Kinderkirche mitzugestalten, kannst du dich sehr gerne im 

Pfarrsekretariat melden!

Katarzyna Kolosza

Willkommen in Marias Kreativklub!

Wir sind eine offene Gruppe von Frauen verschiedenen Alters, die Spaß an Handar-

beiten und Basteln in geselliger Runde haben. Wir tauschen kreative Ideen aus und un-

terstützen uns gegenseitig. 

Wir treffen uns am ersten Montag des Monats jeweils um 16.00 Uhr, wenn es nicht ge-

rade ein Feiertag ist. Unser Treffpunkt ist während der Bauarbeiten im Kolbehaus das 

Gemeindezentrum in Frankfurt(Oder) - Neuberesinchen, Berendstraße 1.

Wenn du Lust am Werkeln in Gesellschaft, auf einen Ideenaustausch oder einen 

Plausch hast, komm einfach vorbei. Bring deine Arbeiten und Ideen mit. Für Fragen 

stehe ich gern zur Verfügung: Maria Wojtas, E-Mail: flinkemasche@gmx.de, Telefon: 

0335-54 50 65.

Maria Wojtas



Viele Hände 
machen der Arbeit 
schnell ein Ende!

Im Juni 2026 haben viele Köpfe und Hände 

den Umzug des Maximilian-Kolbe-Hauses 

ermöglicht. Alle 3 Etagen des 70-er Jahre 

Baus wurden sorgfältig ausgeräumt, sor-

tiert und eingepackt. Am letzten Junisonn-

tag konnten Andenken und Restposten 

noch gesichtet und eingepackt werden. Ge-

meindemitglieder und Gäste ließen sich 

von der Hitze beim Stöbern nicht stören. 

Es wurde gestaunt und geschwitzt bis um 

16 Uhr das denkmalgeschützte Haus für 

mindestens 15 Monate geschlossen wur-

de. Ab Juli 2026 findet dort eine weitrei-

chende und aufwendige Sanierung statt.                                      Karolina Knochenmuß

Alles, was Räder hat, lobe den Herrn!

Skate'n pray Rollschuhgottesdienst am 20.09.2026, um 15 Uhr in der Friedenskirche

Am Weltkindertag gibt es die einmalige Möglichkeit, in der herrlichen Kulisse der 

Friedenskirche zu skaten, zu rollern, zu fahren ... und dabei Gottesdienst zu feiern! 

Alles, was Räder hat, ist herzlich eingeladen: Skateboards und Inliner, Rollschuhe, 

Kinderwagen, kleine Bikes, auch Rollstühle und Rollatoren. Hauptsache, es rollt. Gott 

rollt mit, wenn wir mutig losfahren, bremsen und nach einem Sturz wieder aufstehen.

Gemeinsam werden wir singen, nachdenken und uns bewegen. Zur Stärkung wird ein 

Pizzaofen (natürlich!) auf Rädern für uns leckere Snacks backen. Der Gottesdienst lädt 

Menschen jeden Alters ein. Sportliche Ambitionen sind dafür keine Voraussetzung. 

Bringe einfach das Gefährt mit, auf dem Du Dich wohlfühlst. Bring ins Rollen, was dich 

bewegt und vertraue darauf, dass Gott mitrollt.

Pfarrerin Susanne Noack
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Unser Gemeindebüro 
braucht Unterstützung

Ehrenamtliche für das Gemeindebüro in 

Frankfurt (Oder) gesucht. Aufgaben: 

Ÿ Aushänge und Infozettel 

erstellen und aushängen

Ÿ Terminseite vom Gelbes 

Blatt erstellen, aus-

drucken und verteilen

Ÿ Taschen für die Dienste 

in den Außengemeinden packen

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:

Frau Altermann, Telefon: 0335 40089900

E-Mail: sekretariat-mmos@mm-os.org

Religiöse Kinderwoche 
vom 18.10. - 24.10. in
Kęszyca Leśna (Polen)

Liebe Kinder, kommt mit zur Religiösen 

Kinderwoche, bei der wir spielend, sin-

gend und mit ganz viel Spaß und Gemein-

schaft das Leben des Mose erkunden. 

Gemeinsam verbringen wir eine Woche 

im Haus Nazaret in Polen und erkunden 

auch den Ort. Alle Kinder der Pfarrei sind 

herzlich eingeladen!

Jetzt anmelden unter: 

rkw-mmos@mm-os.org

Dodatkowe informacje:

Fragen an: Janek Wroński: 0176-99755120
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Sa, 12. Sept., 17:00 Uhr, Güldendorf

Silbermannorgel – Treff
Gösta Funck - Berlin
ab 16.00 Uhr Kaffeetafel
Karten zu 7 € / erm. 5 € (Kinder frei)

Di, 15. Sept., 20:00 Uhr, St.-Gertraud

Abschlusskonzert - Improvisationen 

für Saxofon, Schlagwerk und Orgel

Warnfried Altmann - Saxofon

Hermann Naehring - Schlagwerk

Stephan Hardt - Orgel

Karten zu 12 € / erm. 10 €

So, 10. Okt., 17:00 Uhr, St.-Georg

Joseph Haydn - Die Schöpfung

Solisten, Frankfurter Ökum. Kantorei,

Telemannisches Collegium Michaels-

tein, Leitung:  KMD Stephan Hardt

Karten zu 18 € / erm. 15 €

Abendkasse 20 € / erm. 17 €

Sa, 31. Okt., 17:00 Uhr, St.-Georg

Abschlusskonzert der Frankfurter

Orgelmusik zum Reformationsfest

Martin Schulze - Frankfurt (Oder)

Eintritt frei

So, 29. Nov., 10:00 Uhr, St.-Georg

Johann S. Bach - Kantate BWV 36

Schwingt freudig euch empor

Solisten, Frankfurter Ökum. Kantorei 

und das Kantatenorchester

Leitung: KMD Stephan Hardt

KirchenmusikTheater, das Men-
schen verbindet

Vom 7. bis 14. September 2026 macht das 

international bekannte Theaterensemble 

Nicole & Martin mit seinem weißen Thea-

terzelt Station in Frankfurt (Oder).

Aus Anlass des 35-jährigen Bestehens der 

Freien Waldorfschule laden wir die Men-

schen unserer Stadt herzlich ein, gemein-

sam ein außergewöhnliches Theaterer-

lebnis zu genießen. Zu den öffentlichen 

Vorstellungen laden wir herzlich ein:

Sa., 12. Sept. | 17:00 Uhr

Das Mädchen ohne Hände 

So., 13. Sept. | 11:00 Uhr

Vom Fischer und seiner Frau

Ort: Weißes Theaterzelt auf dem Gelän-

de der Freien Waldorfschule, Frankfurt 

(Oder), Damaschkeweg/Im Sande. 

Karten für die öffent-

lichen Vorstellungen 

sind erhältlich unter: 

Franziska Hölzel
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CARIsatt ist Pilgerstation 2026!

Im Rahmen der Caritas-Jahreskampagne läuft unter dem Motto „Zu-

sammen geht was. Caritas verbindet Generationen“ beim Deut-

schen Caritasverband zusammen mit der Deutschen St. Jakobus-

Gesellschaft eine bundesweite Pilgeraktion 2026. Die Pilgeraktion

lädt Menschen jeden Alters dazu ein, sich auf den Weg zu machen. Unterwegs können 

alle Pilger in teilnehmenden Caritas-Einrichtungen, die in der Nähe des Jakobsweges lie-

gen, Halt machen, sich austauschen und Pilgerstempel sammeln. So entstehen lebendi-

ge Orte der Begegnung, an denen Gemeinschaft spürbar wird. Pilgernde können dort:

Ÿ einen Stempel im Pilgerausweis erhalten

Ÿ eine Pause einlegen, einen Kraftriegel erhalten, 

die Wasserflasche auffüllen

Ÿ ins Gespräch kommen

Ÿ einen Pilgersegen mitnehmen

Unser CARIsatt-Laden beteiligt sich an dieser Aktion 

und öffnet seine Türen. Während der Öffnungszeiten 

heißen wir alle Pilgernde herzlich willkommen und bie-

ten einen Ort der Begegnung und des Kraft-Tankens:

Montag und Mittwoch 10.00 – 15.00 Uhr

Dienstag und Donnerstag 10.00 – 16.00 Uhr

Mittagspause jeweils von 12.00 – 13.00 Uhr

Weitere Infos sowie eine bundesweite Pilgerkarte 

über alle teilnehmenden Einrichtungen finden Sie auf 

www.caritas.de unter dem Stichwort „Pilgeraktion“.

Solveig Kauczynski Tel : 0335 5654 141, efon
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Sonntagsgottesdienste

Tag Uhrzeit Gottesdienst Ort

jeden Samstag 17:00 Uhr Heilige Messe  1CSZ „Albert Hirsch“
jeden Sonntag 08 0 Uhr Heilige Messe  /  WGD  2:3 Kirchstraße 5

 08 30 Uhr Heilige Messe / WGD K  Christus König 3: irche

 10:30 Uhr Heilige Messe Heilig Kreuz 1

3. Sonntag i. M. 10:30 Uhr Heilige Messe (D-PL) Heilig Kreuz 1

Werktagsgottesdienst

Tag Uhrzeit Gottesdienst Ort

jeden Mittwoch 18:00 Uhr Beichtgelegenheit Heilig Kreuz 1

jeden Mittwoch 18:30 Uhr Heilige Messe Heilig Kreuz 1

jeden Freitag 17:30 Uhr eucharistische Anbetung Heilig Kreuz 1

1. Mittwoch i. M. 14:30 Uhr Heilige Messe Heilig Kreuz 1

1 2 3 Frankfurt (Oder),  Müllrose,  Golzow, i. M. = im Monat
WGD = Wortgottesdienst mit KommunionausteilungRegelm. Gottesdienste

Termine – Sept. bis Nov. 2026

Mi 02.09. 14:30 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenrunde* (auch am 04.11.)

Sa 05.09. 10:00 Uhr Kindervormittag* (auch am 17.10., 14.11.)

So 06.09. 10:30 Uhr Kindergottesdienst (auch am 04.10., 01.11.)

Mo 07.09. 16:00 Uhr Marias Kreativ Klub* (auch am 05.10., 02.11.)

  19:00 Uhr Taizé Friedensgebet in St. Gertraud (jeden 1. + 3. Mo im M.)

Fr 11.09. 16:00 Uhr Glaubenskurs (Büroetage, alle 2 Wochen)

Fr. 11.09. - So  13.09. Festwochenende zum Patronatsfest von Heilig Kreuz

Mo 14.09. 19:00 Uhr Spieleabend* (auch am 12.10., 09.11.)

So 20.09. 11:30 Uhr Kirchencafé (auch am 18.10., 15.11.)

Fr 25.09. 19:00 Uhr Männerschola* (auch am 30.10., 27.11.)

So 27.09. 10:00 Uhr Heilige Messe zum Pfarrei- und Kirchweihfest 

   120 Jahre St. Johannes Baptist in Fürstenwalde/Spree

Fr 02.10. So  04.10. Ministrantenwochenende in Golzow.

So 04.10. 16:00 Uhr Musikalische Rosenkranzandacht in der Pfarrkirche

Mi 07.10.  14:30 Uhr   im Seniorenzentrum Albert HirschStärkungsgottesdienst

So 11.10. 11:30 Uhr Motus Christi nach der Heilige Messe (auch am 08.11.)

So 25.10. 12:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache (auch am 29.11.)

Sa 07.11. 10:00 Uhr Ministrantenvormittag* (auch am 12.12.)

* im Gemeindehaus 
Neuberesinchen
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Auf Instagram.

finden Sie uns hier:

Auf Facebook.

finden Sie uns hier:

———

Im Internet.

finden Sie uns hier:

heilig-kreuz-ffo.de

———

Im Internet.

finden Sie uns hier:

mm-os.org

Aktuelle Informationen zu Terminen, Veranstaltungen 
und Gottesdiensten finden Sie hier: 
www.mm-os.org/aktiv/termine-und-veranstaltungen

Auf Grund der aktuellen Baumaßnahmen am und im 
Maximilian-Kolbe-Haus ist eine Terminplanung nur 
begrenzt möglich. Beachten Sie bitte die Aushänge!!!

Gräbersegnungen Gräbersegnungen 
31.10. + 01.11.2026 geplant31.10. + 01.11.2026 geplant

01.11.2026, 14.00 Uhr 01.11.2026, 14.00 Uhr 
Hauptfriedhof Frankfurt (Oder)Hauptfriedhof Frankfurt (Oder)

Gräbersegnungen 
31.10. + 01.11.2026 geplant

01.11.2026, 14.00 Uhr 
Hauptfriedhof Frankfurt (Oder)
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...und alle feiern mit.

Fr, 11.09.2026, 19:00 Uhr

Tanzabend

Sa,1 2.09.2026, 14:00 Uhr

Kinderkirmes /
Familien- und 
Einweihungsfest
- mit Mitbringbuffet -
im Gemeindehaus 
Neuberesinchen

So, 13.09.2026, 10:30 Uhr

Festgottesdienst
zum Patronatsfest
in der Pfarrkirche
Heilig Kreuz

( )Frankfurt Oder  feiert
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Freunde und Förderer der

kath. Kirchengemeinde SJB e. V.

Spendenkonto

IBAN DE45 1709 2404 0000 2035 21

BIC: BIC: GENODEF1FW1

Vorsitzender: Jürgen Altermann

Telefon: +49 (0)175 4414144

Kath. Kindertagesstätte

"Sankt Franziskus"

Küstriner Str. 22a, 15517 Fürstenwalde

Leitung: Adina Bär

Telefon: +49 (0)3361 308422

Träger: Hedi-Kitas Berlin

Telefon: +49 (0)30 259365-0

Kath. Schulzentrum "Bernhardinum" 

Trebuser Str. 45, 15517 Fürstenwalde

Telefon: +49 (0)3361 71108-10

Gymnasium/Oberschule:

komm. Leitung: Dr. Marc Homeyer

Grundschule:

Leitung: Julia Helmig

Telefon: +49 (0)3361 71108-30

Christian-Schreiber-Haus 

Jugendhaus des Erzbistums Berlin

Feldweg 10, 15537 Alt-Buchhorst

Telefon: +49 (0)3362 5831-0

HI. Messe in der Kapelle Christkönig: 

www.christian-schreiber-haus.de 

Caritasverband 

für das Erzbistum Berlin e. V. 

Am Markt 4, 15517 Fürstenwalde

Leitung Dienststelle: Thomas Thieme 

Telefon: +49 (0)3361 7708-00
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Abschlussgottesdienste – 
Schule und Gemeinde gemeinsam unterwegs

Mit dem Ende des Schuljahres fanden auch in diesem Jahr wieder die Abschlussgottes-

dienste der katholischen Schule Bernhardinum in unserer Kirche in Fürstenwalde statt. 

Sowohl die Schülerinnen und Schüler der Grundschule als auch die 6. Klassen dersel-

ben, die gemeinsam mit ihren Familien am Abend feierten, sowie die Abschlussklassen 

der Oberschule verabschiedeten sich mit einem Gottesdienst in die Ferien oder in 

einen neuen Lebensabschnitt.

Diese Gottesdienste sind inzwischen zu einer schönen Tradition geworden. Sie 

machen auf besondere Weise sichtbar, dass unsere katholische Schule und unsere 

Pfarrgemeinde zusammengehören. Schule ist mehr als ein Ort des Lernens – sie ist 

auch ein Ort, an dem junge Menschen erfahren dürfen, dass Gott sie auf ihrem 

Lebensweg begleitet.

Gerade in unserer Region ist dies keine Selbstverständlichkeit. Viele Schülerinnen und 

Schüler sind nicht getauft oder haben bisher nur wenig Berührung mit dem christli-

chen Glauben. Umso wertvoller ist es, dass sie im Rahmen ihres Schullebens unsere 

Kirche betreten, die Atmosphäre eines Gottesdienstes erleben und erfahren können, 

was den katholischen Charakter ihrer Schule ausmacht. Für manche bleibt es vielleicht 

sogar eine seltsame Gelegenheit, in einem Gotteshaus beten, singen oder einen bibli-

schen Text hören zu können.                                                                                                u
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Bei diesen Gottesdiensten stehen immer 

die Worte Jesu aus dem Matthäusevange-

lium im Hintergrund: „Lasst die Kinder zu 

mir kommen; hindert sie nicht daran! 

Denn Menschen wie ihnen gehört das 

Himmelreich.“ (Mt 19,13–15). Diese Einla-

dung Jesu gilt allen Kindern und Jugendli-

chen – unabhängig von ihrer Herkunft, 

ihrer Geschichte oder ihrer Religionszuge-

hörigkeit. Jeder Mensch ist bei Gott will-

kommen und darf sich von ihm angenom-

men wissen.

Wir danken allen Lehrerinnen und Leh-

rern, den Mitarbeitenden der Schule, den 

Musikerinnen und Musikern sowie allen, 

die zur Vorbereitung und Gestaltung der 

Gottesdienste beigetragen haben. Mögen 

die Schülerinnen und Schüler die Erfah-

rung mitnehmen, dass Gott sie auf ihren 

neuen Wegen begleitet und ihnen seinen

Segen schenkt.                                                                         Pfarrvikar Giovanni Donadel

XXVIII. St. Johannes Cup

Die Ausspielung des XXVIII. St. Johannes 

Cup findet dieses Jahr am 10.10.2026, 

um 19:00 Uhr in der Bowlingbahn Stri-

kers 2.0, Große Freizeit 7 in Fürstenwal-

de statt. Treff ist um 18:30 Uhr.

Die Teilnehmerliste liegt an dem bekann-

ten Ort aus! Ihr könnt Euch aber auch bei uns, Sven und Angelika Haase unter: haasen-

hoehle@freenet.de oder unter 0172 6449896 melden. So ist eine Anmeldung auch 

möglich! Das Startgeld beträgt 25,00 € ( für Kinder 20,00 € )

Hinweis: Zeitiges Anmelden (bis zum 27.09.2026 ) beschert einen sicheren Startplatz.
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100-jähriger Geburtstag

Aus unserer Gemeinde feierte Dora Kyries im Juli 2026 

ihren 100-jährigen Geburtstag. Zu diesem Anlass freute 

sie sich über einen Besuch von Pfarrvikar Donadel. Frau 

Kyries, 1926 geboren, heiratete 1955 den Bäckermeis-

ter Kurt Kyries in der Lindenstraße und hat zwei Kinder. 

Die Jubilarin lebt noch in ihrer eigenen Wohnung und 

versorgt sich überwiegend selbst, wenn sie sich auch 

aus Sicherheitsgründen seit einem Oberschenkelhals-

bruch nur noch im Rollstuhl fortbewegt. Sie ist geistig 

wach und rege, verfolgt das Tagesgeschehen und emp-

fängt regelmäßig die Krankenkommunion.

„Meine Kinder schauen täglich nach mir. Meine Fami-

lie, meine Kinder sind mein ganzes Glück. Ich bin dank-

bar, dass ich so gut versorgt bin und noch in meiner 

eigenen Wohnung leben kann, “ so Kyries.

Trotz der Schicksalsschläge, die sie im und nach dem 

Krieg erlitten hat und der jahrzehntelangen harten 

Arbeit mit dem Bäckereibetrieb strahlt Frau Kyries eine 

Dankbarkeit und Zufriedenheit aus, die einen nach 

einem Besuch bei ihr wieder frohgemut nach Hause 

gehen lässt.

Herzlichen Glückwunsch Frau Dora Kyries auch im 

Namen der Gemeinde Sankt Johannes Baptist.

Theresia Theobald

Kirchenkaffee & Abgrillen

Die Freunde und Förderer, der Hauskreis (Gebets- & Bibel-

kreis) und die Lektoren-Runde der katholischen Kirchen-

gemeinde St. Johannes Baptist laden am 18.10.2026, 

um 12.00 Uhr nach der Heiligen Messe zum Kirchenkaffee 

und Abgrillen, in den Pfarrgarten / Johannes-Saal ein.

31 ST. JOHANNES BAPTIST FÜRSTENWALDE | AUS DER GEMEINDE



K
I 
G

E
N

E
R

IE
R

T

Lecker Eisbein-Essen

Langsam geht des Sommer zu Ende und es kom-

men wieder die kühleren Jahreszeiten.

Deshalb laden wir ein, zum Eisbein-Essen, 

am 07.11.2026, im Johannes-Saal.

Beginn: 17:30 Uhr/ Ende: ? Uhr

Anmeldungen bitte bis zum 25.10.2026

bei Angelika Haase und Elisabeth Hoffmann

Kirchenreinigung 
und Herbstputz

Macht alle mit am 14.11.2026, ab 09.30 Uhr bei der 

Kirchenreinigung und beim Herbstputz im Außenbereich 

der Kirche und des Pfarrhauses.

Der Einsatz endet um 12:00 Uhr mit einer leckeren Stär-

kung - gesponsert·vom Förderverein.

Nach dem Amen heißt 's Alaaf!

Liebe Gemeinde, liebe Jeckinnen und Jecken, die Narren-

zeit ist angebrochen und die Jecken vom FCSJB stehen 

schon in den Startlöchern. Wir tauschen das Gesang-

buch gegen die Narrenkappe und laden euch zur feier-

lichen Proklamation der neuen Karnevalssession ein!

Wo?   In den Gemeinderäumen am Seilerplatz

Wann?   Sonntag, 15.11.2026 - im Anschluss an die Heilige Messe

Was gibt's?  Gute Laune, kühle Getränke, leckere Stärkungen und natürlich 

  die Proklamation der neuen Session!

Kommt vorbei, bringt gute Laune (und Durst!) mit und lasst uns gemeinsam die fünfte 

Jahreszeit einläuten. Fürstenwalde - Alaaf! Gemeinde -Alaaf! FCSJB - Alaaf !
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Frauengruppe Marta und Maria: 

Dana Tiedge, Teresa Wigand

E-Mail: d.�edge@gmx.de

E-Mail: teresawigand@outlook.com

Gruppe 50 +: Renate Funke

E-Mail: rch-funke@t-online.de

Caritashelferkreis: Renate Funke

E-Mail: rch-funke@t-online.de

Junge Erwachsene: Theresia Theobald

E-Mail: theresia.theobald@mm-os.org

Sternsinger: Rui Wigand, Klaus Elfring

E-Mail: sternsinger@st-johannes.org

Gruppe Krippenspiel: 

Rui und Teresa Wigand

E-Mail: rui.wigand@web.de 

E-Mail: teresawigand@outlook.com

Gruppe Kirchenputz: Julia Schröder

E-Mail: jule_hoffmann83@web.de

Arbeitstruppe: Wolfgang Hoffmann

E-Mail: wolfgang.hoffmann@mm-os.org 

Redaktion Pfarrbrief: Andreas Wetzel

E-Mail: a.wetzel@web.de

Büroteam: Wolfgang Hoffmann

E-Mail: wolfgang.hoffmann@mm-os.org 

Bei Fragen und Anregungen wenden 

Sie sich bitte direkt an den jeweiligen 

Ansprechpartner.

Kirchenvorstand: Jürgen Altermann

E-Mail: juergen.altermann@mm-os.org

Pfarreirat: Andreas Wetzel

E-Mail: a.wetzel@web.de

Gemeinderat:

Stefan Tiedge/Theresia Theobald

E-Mail: stefan.�edge@mm-os.org 

E-Mail: theresia.theobald@mm-os.org

Lektorenrunde: Andreas Wetzel

E-Mail: a.wetzel@web.de

Kommunionkinder: Pfarrvikar Donadel

E-Mail: giovanni.donadel@mm-os.org

Firmgruppe:

Teresa Wiegand, Susanne Baral-Eichin

E-Mail: teresawigand@outlook.com 

E-Mail: baraleichin@googlemail.com

Kinderkirche: Julia Schröder

E-Mail: jule_hoffmann83@web.de

Kirchenchor und Kinderchor: 

Niklas Krüger

E-Mail: niklas.krueger@mm-os.org

Senioren/Kolping:

Werner und Angelika Hill

E-Mail: w.hill2@t-online.de

E-Mail: angelikahill3@gmail.de

Hauskreis (Gebets- und Bibelkreis):

Theresia Theobald

E-Mail: theresia.theobald@mm-os.org

Gruppen und Kreise
Ansprechpartner in Fürstenwalde
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Fotos aus Festschrift Kirche im Herzen der Stadt, 100 Jahre 
katholische Kirche auf dem Seilerplatz, 2006

Kirche im ursprünglichen Zustand

120 Jahre Kirche
St. Johannes Baptist

bis Ende katholische Messe in der 

19. Jh. Kapelle am Müncheberger 

 Tor, Spielschule für Kinder 

1891 Fürstenwalde wird 

 selbstständige Pfarrei

1905 Baubeginn Kirche am 

 Seilerplatz, Bau Pfarrhaus

 am Seilerplatz

1906 Einweihung Kirche am 

 Seilerplatz - Neugotischer

 Kirchenbau mit 68 m Turm

1909 Gründung katholischer 

 Kindergarten (Spielschule) 

 im Pfarrhaus durch Schwes-

 tern der Heiligen Elisabeth

 (graue Schwestern)

1945 starke Beschädigung von

 Kirche und Pfarrhaus durch 

 Artilleriebeschuss

1945 Übernahme des Kinder-

 gartens durch die Vinzentiner 

 Schwestern

1956 Kürzung Kirchturm aus 

 bautechnischen Gründen

ab 1962 jahrelange Beseitigung zahl-

 reicher Kriegsschäden an 

 Kirche  und Pfarrhaus durch 

 ehrenamtliche Arbeit der 

 Gemeindemitglieder             u
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Weihespiel 1958, Kirche noch mit Hochaltar

1974 Pfarrhaus nach Sturm-

 schäden saniert

ab 1976 gelebte Ökumene mit 

 den anderen christ-

 lichen Gemeinden, 

 jährlich gemeinsamer 

 Ökumenischer Pfingst-

 montagsgottesdienst, 

 ge mein samer 

 St. Martinszug

1983 Kirchturm durch 

 niedrigeren Turm mit 

 Satteldach ersetzt

1991 Gründung kath. Schulzentrum Bernhardinum, 

 heute mit Grundschule, Oberschule und Gymnasium

1991 Umzug Kindergarten und Gründung kath. Kindergarten 

 St. Franziskus in Küstriner Straße

1991 Gründung Caritasstelle durch Schwestern Unserer Lieben Frau von Afrika

1994 Die Sauerorgel wird grundlegend überarbeitet

1999 Sanierung Kirche, Pfarrhaus und Seilerplatz 

2005 mit Spielplatz mit öffentlichen und privaten Mitteln

2005 Gründung Förderverein Gemeinde St. Johannes Baptist, 

 Förderung von Gemeindeprojekten wie Ausstattung Pfarrheim, 

 Bonibus, etc.

2010 Missionare Identes übernehmen Pfarrei 

2015 Umzug Missionare Identes (Patres und Schwestern) nach Frankfurt (Oder)

 Verlegung des Zentralbüros nach Frankfurt

2021 Gründung der Pfarrei St. Maria Magdalena Oderland-Spree 

 mit den drei Gemeinden Heilig Kreuz Frankfurt (Oder), St Johannes

 Baptist Fürstenwalde/Spree und St. Hedwig Buckow-Müncheberg, 

 zwei Kitas, einem Seniorenheim, der Hochschulseelsorge 

 der Europa-Universität Viadrina und der Caritas.                                         u
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2005 Pater Theo Wenzel, Missionare Identes

seit 2021 leitender Pfarrer der Pfarrei Maria Magdalena Oderland-Spree

seit 2024 unterstützt von Pfarrvikar Giovanni Donadel und Pfarrvikar Jan Wronski

2001

Pfarrer P. Dr. Javier Rico Adave

1978

Pfarrer Pietralla

1961

Pfarrer Lenz

1933

Pfarrer Poche

1929

Pfarrer Jantos

1925

Pfarrer Kramer

1924

Pfarrer Wowode

1924

Pf. Dr. Goldmann

1912

Pfarrer Jung

1900

Pfarrer Szillus

Pfarrer:

Heute: Heute ist Sankt Johannes Baptist immer noch eine lebendige Gemeinde in 

Fürstenwalde. Ehrenamtliche bringen sich in zahlreichen Gruppen und religiösen Ver-

anstaltungen, den Gottesdiensten, dem Schmücken und Reinigen der Kirche und der 

Organisation von Festen ein. Sonntags sind 80-100 Personen im Gottesdienst.

Schön ist es, dass neue Gemeindemitglieder aus Polen, Indien, Vietnam, Afrika, etc. 

zugezogen sind und sich in der Gemeinde einbringen. So sind wir im besten Sinne eine 

katholische – allumfassende - Gemeinde. 

Behalten wir auch die uns vorausgegangenen Generationen in dankbarer Erinnerung, 

die uns unsere Kirche und Gemeinderäume durch ihre Arbeit und Geld erbaut und 

uns den Glauben an Jesus Christus weitergegeben haben.

Theresia Theobald

Hat die Bibel uns heute noch was zu sagen?

Dieser Frage gehen wir in einer kleinen Gruppe in unserer Gemeinde St. Johannes 

Baptist in Fürstenwalde regelmäßig nach. Wir wollen die Bibel neu entdecken. Wenn 

Sie sich mit auf Entdeckungsreise begeben wollen sind Sie herzlich eingeladen: jeden 

1. Und 3. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr in unserer Kapelle.

Ansprechpartner: Theresia Theobald, Mail: Theresia theobald@mm-os.org
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Umzüge der Caritas in Fürstenwalde

Seit dem 20.05.2026 befindet sich die 

Hauptdienststelle der Caritas in Fürsten-

walde/Spree nicht mehr in der Eisen-

bahnstraße 16, sondern im Rathauscen-

ter Fürstenwalde, Am Markt 4. Damit ist 

nach dem Caritas Zentrum Frankfurt 

(Oder) auch die größte Dienstelle in der 

Region Landkreis Oder-Spree und Stadt 

Frankfurt (Oder) in ein neues Domizil 

umgezogen.

Da die Stadtverwaltung in ein eigenes 

Gebäude umgezogen ist, haben wir die 

Chance genutzt, moderne und gut 

zugängliche Räume anzumieten. Durch 

die zentrale Lage sind unsere Dienste

und Angebote für die Ratsuchenden aus

Fürstenwalde und Umgebung sehr gut erreichbar, Mitarbeitende und Klient:innen 

verfügen jetzt über sehr gute Bedingungen für die Beratung und Unterstützung.

Eine weitere Veränderung steht unmittelbar an: das soziale Zentrum Haltestelle mit 

der Allgemeinen Sozialberatung und der ambulanten Wohnungslosenhilfe sowie der 

CARIsatt-Laden, die bisher an verschiedenen Standorten untergebracht waren, wer-

den Mitte August in der Trebuser Str. 61 gemeinsam ein neues Domizil beziehen. Hier-

zu wurde in den letzten Monaten das ehemalige Pförtnerhaus des Gaselan-Betriebes 

für unsere Zwecke umgebaut. Wir wollen mit dem neuen sozialen Zentrum St. Hed-

wig an zentraler Stelle neben dem Bahnhof besser für die Schwächsten der Stadtge-

sellschaft da sein. Aktuell im Aufbau befindlich ist auch das Angebot einer „Bahnhofs-

mission light“, um das Image des Fürstenwalder Bahnhofs zu verbessern. Dabei wer-

den auch obdach- und wohnungslose Menschen mit eingebunden, die so vom „Pro-

blem“ zum Teil der Lösung werden.

Wir feiern die Eröffnung des neuen Sozialen Zentrums „St. Hedwig“ am 25.09.2026 ab 

10:00 Uhr und laden Sie herzlich dazu ein. Die Einweihung des Zentrums im Rathaus-

center erfolgt im Oktober, der Termin wird noch bekanntgegeben.

Thomas Thieme
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Ansprechpartner Niklas Krüger

Ansprechpartnerin Theresia Theobald

Ansprechpartnerin Theresia Theobald

Ansprechpartnerin Dr. Joanna Seidel

Ansprechpartnerin Dana Tiedge

Ansprechpartnerin Renate Funke

Anprechpartner Angelika und Werner Hill

Termine – Sept. bis Nov. 2026

Kolping  Seniorenund

Mi 09.09. 14:30 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenrunde im Johannes-Saal*

Mi 23.09. Stärkungsgottesdienst14:30 Uhr , anschl. Seniorenrunde im JS*

Mi .10. 14 14:30 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenrunde im Johannes-Saal*

Mi 28.10. " “14:30 Uhr Heilige Messe, anschl. SR mit Vortrag: Ist die Bibel wahr?

Mi 11.11. 14:30 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenrunde im Johannes-Saal*

Mi 25.11. 14:30 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenrunde im Johannes-Saal*

Gruppe 50+

Fr 25.09 1 :00 Uhr Treffen Gruppe 50+9

Fr 30.10. 19:00 Uhr Treffen Gruppe 50+

Fr 27.11. 19:00 Uhr Treffen Gruppe 50+

Frauengruppe „Marta & Maria“

Mi 16.09.  Ausflug oder Treffen

Mi 21.10. 19:00 Uhr Treffen  im Johannes-Saal*

Mi 18.11. 19:00 Uhr Treffen  im Johannes-Saal*

Rosenkranzgebet

Sa 05.09. 15:00 Uhr Gebet im Johannes-Saal*

Sa 03.10. 15:00 Uhr Gebet im Johannes-Saal*

Sa 07.11. 15:00 Uhr Gebet im Johannes-Saal*

Bibel- und Gebetskreis

Mi 02.09. 18:30 Uhr Gebet und Gespräch in der Kapelle*

Mi 16.09. 18:30 Uhr Gebet und Gespräch in der Kapelle*

Mi 07.10. 18:30 Uhr Gebet und Gespräch in der Kapelle*

Mi 21.10. 18:30 Uhr Gebet und Gespräch in der Kapelle*

Mi 04.11. 18:30 Uhr Gebet und Gespräch in der Kapelle*

Mi 18.11. 18:30 Uhr Gebet und Gespräch in der Kapelle*

Kirchencafé

So 18.10. 12:00 Uhr Gemütliches Beisammensein nach der Heiligen Messe*

So 15.11. 12:00 Uhr Gemütliches Beisammensein nach der Heiligen Messe*

Chorprobe

jeden Mo 19:00 Uhr Chorprobe im Johannes-Saal

* in St. Johannes Baptist
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Sonntagsgottesdienste

Tag Uhrzeit Gottesdienst Ort

 2jeden Sonntag 11:00 Uhr Heilige Messe St. Johannes Baptist

Werktagsgottesdienst

Tag Uhrzeit Gottesdienst Ort

 2jeden Freitag 18:30 Uhr Heilige Messe St. Joh. Baptist, Kapelle
 22. Mittwoch i. M. 14:30 Uhr Heilige Messe St. J. Baptist, Joh.-Saal
 24. Mittwoch i. M. 14:30 Uhr Heilige Messe St. J. Baptist, Joh.-Saal

2
 FürstenwaldeRegelmäßige Gottesdienste

Aktuelle Informationen zu Terminen, Veranstaltungen 
und Gottesdiensten finden Sie hier: 
www.mm-os.org/aktiv/termine-und-veranstaltungen

Ansprechpartner Wolfgang Hoffmann

Interessierte Gäste 
sind immer willkommen

Gemeinderat

Mo 14.09. 18:00 Uhr Sitzung im Hedwigsraum*

Di 13.10. 18:00 Uhr Sitzung im Hedwigsraum*

Di 10.11. 18:00 Uhr Sitzung im Hedwigsraum*

Kirchenvorstand

Do 10.09. 19:30 Uhr Sitzung in St. Johannes Baptist

Do 01.10. 19:30 Uhr Sitzung in St. Hedwig, Gemeindesaal im GBZ

Gottesdienste

Mi 23.09. 14:30 Uhr Stärkungsgottesdienst in St. Johannes Baptist  

Sa 26.09. 16:00 Uhr Kinderandacht zum Erntedank mit Kita St. Franziskus

So 27.09. 10:00 Uhr Heilige Messe zum Pfarrei- und Kirchweihfest 

   120 Jahre St. Johannes Baptist

Herbstputz

Sa 14.11 09:30 Uhr  in der Kirche und auf dem GrundstückHerbstreinigung

   anschl. kleiner Mittagsimbiss, gesponsert vom Förderverein

Vorbereitung

Sa 26.09.  Vorbereitung Pfarrei- und Kirchweihfest 

   120 Jahre St. Johannes Baptist
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Spendenkonto:

IBAN: DE 77 1705 4040 0020 0570 75

BIC: WELADED1MOL 

Bank: Sparkasse Märkisch Oderland 

Herzlichen Dank für 

Ihre Unterstützung!

FÖRDERVEREIN 
Gemeinde- und Begegnungs-
zentrum Müncheberg e. V. 

Karl-Marx-Str. 15, 15374 Müncheberg

Instagram:@foerderverein.gbz_hedwig

News vom Förderverein Gemeinde- und 
Begegnungszentrum Müncheberg e.V.

Wir haben uns eine Sommerpause gegönnt und nun geht es ab September wieder mit 

allen Gemeinschaftsangeboten weiter - alle Interessierten sind willkommen zur Offe-

nen Seniorenrunde, zum Spielenachmittag und zum musikalischen Angebot „Singend 

in den Tag“. Einige Förderanliegen haben uns in den letzten 3 Monaten erreicht, konn-

ten teilweise schon realisiert werden oder sind ‚in Arbeit':

Die Pfarrgartengruppe freut sich über einen neuen automatischen Schlauchaufroller 

mit deutlich längerer Schlauchreichweite. Das Gießen mit Regenwasser kann nun mit 

Spaß, weniger Zeit – und Kraftaufwand erfolgen.

Dem ganzen Team sei außerdem herzlich für die verlässliche Gießarbeit während der 

letzten 10 Wochen gedankt.

Bald wird auch ein neues gestalterisches Element in Form eines Bootes den Bibelgar-

ten bereichern. Es erinnert uns daran, dass Boote in der Bibel eine wichtige Rolle spie-

len. Ob Ihnen nun die Arche Noah, das Boot als biblisches Fortbewegungsmittel Jesu 

und seiner JüngerInnen oder die Bootsgeschichten in denen es um Selbsterkenntnis, 

Glaubensbekenntnis, Glaubensstärke, Vertrauen, Angst und Zweifel geht, in den Sinn 

kommen, entscheiden Sie am besten selbst, wenn Sie in den nächsten Wochen unse-

ren Bibelgarten besuchen.

Die nächste Vorstandssitzung ist am 17.09.2026, um 18:00 Uhr. Anfragen und Anliegen 

bitte 1 Woche vor der Sitzung an: foerderverein@katholisch-muencheberg.de per E-

Mail einreichen. Vielen Dank!

Die nächste Türkollekte ist am 06.09.2026 und dann bis November jeden 1. Sonntag im 

Monat. Wir freuen uns über alle, die uns beim Sammeln der Türkollekte unterstützen. u
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Unsere aktuellen Spendenanliegen finden Sie nachfolgend, Spendenbescheinigun-

gen werden auf Wunsch ausgestellt:

„Ins Leben malen“ ein Kunstangebot für Frauen mit Brustkrebs - Wir unterstützen 

Betroffene in unserer ländlichen Region, die aufgrund weiter Fahrwege, finanziel-

ler Gründe und fehlender Angebote nicht die Möglichkeit haben, an solchen sehr 

sinnvollen, therapiebegleitenden Maßnahmen teilzunehmen. Mit Ihrer Spende 

begleiten Sie Betroffene auf ihrem Weg.

Schon seit einigen Jahren ist es still an unserer Kirche St. Michael. Glocken und Glo-

ckenturm sind sanierungsbedürftig. Eine freiwillig engagierte Gruppe unserer 

Kirchgemeinde kümmert sich gerade darum, dass das Projekt „Glocken für St. 

Michael Müncheberg“ realisiert wird. Mit Ihrer Spende helfen Sie mit, dass Glo-

ckenklang ertönt und so auch an manches Tagesgebet erinnert.

Der Bibelgarten auf dem Kirchgelände ist 24/7 offen und ein Ort zum Innehalten, 

Treffpunkt, Bildungsort und Lebensraum für über 100 verschiedene Pflanzen und 

etliche Tiere. Verschiedene Ausstellungen oder besondere Arrangements entspre-

chend des Jahreskreises bilden kleine Highlights in dem ca. 300 m² großen Bereich. 

Es wird Wert auf eine standortangepasste, biodiverse Bepflanzung und ökologi-

sche Bewirtschaftung gelegt. Mit Ihrer Spende unterstützen Sie den Erhalt und die 

Weiterentwicklung des Bibelgarten Müncheberg. Vielen Dank!

Gundula Morcinek

Hubertusmesse

07.11.2026, um 17:00 Uhr, in der Dahmsdorfer Kirche

Die Jagdgesellschaft Müncheberg e. V. lädt alle interes-

sierten Bürger zur Hubertusmesse in die Dahmsdorfer 

Kirche ein. Es handelt sich dabei um eine Gemeinschafts-

veranstaltung des Fördervereins Dahmsdorfer Kirche e. V., 

der Evangelischen Kirchengemeinde Müncheberger Land, 

der Katholischen Kirchengemeinde St. Hedwig Buckow-

Müncheberg veranstaltet durch die Jagdgesellschaft 

Müncheberg e. V.. Die musikalische Begleitung erfolgt 

durch die Bläsergruppe „ Waldhornklang“.
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HERZLICH WILLKOMMEN
WELCOME – WITAMY !!!

Ins Leben malen – Kunstangebot 
für Frauen mit Brustkrebs 

Die Diagnose Brustkrebs zu erhalten ist für viele Menschen - meist Frauen - ein hoch-

traumatischer Einschnitt ins Leben. Durch künstlerische Prozesse, insbesondere 

durch das Malen, ist es möglich, das zu formulieren, was Sprache nicht schafft. Es hilft 

uns der Ohnmacht gegenüber der Krankheit zu begegnen und Entspannung zu finden. 

Grenzen, die das Leben vorgibt, können in der Welt der Bilder überwunden werden. 

Freude und mit ihr positive Prozesse, die heilsam sind, werden aktiviert.

Unser Kunstkurs wendet sich an alle Menschen mit Brustkrebs im ländlichen Bereich, 

für die der Kursort Müncheberg erreichbar ist. 

Menschen mit und ohne künstlerische Erfahrung möchten wir einladen, sich unter 

der Anleitung des Künstlers Daniel Sambo-Richter auszuprobieren. In entspannter 

Atmosphäre und in geschütztem Raum können unterschiedliche Wege des Gestaltens 

kennengelernt werden: Aquarell- und Acrylmalerei, das Zeichnen nach der Natur, 

aber auch Neues, wie das Malen nach Musik. Dabei erfolgt auf ganz persönlicher 

Ebene die Auseinandersetzung mit der eigenen Erkrankung.

Herr Sambo-Richter verfügt über eine langjährige Erfahrung in der Arbeit mit onkologi-

schen Patientinnen und Patienten. Er arbeitet seit 2015 in zwei Berliner Brustzentren 

und bietet für dortige Patientinnen Kunstkurse an. Als Teil der innerklinischen Behand-

lungsteams ist er in ständigem Austausch und kann seine Expertise immer wieder 

gesundheitsfördernd einbringen.

Kursort: Gemeindezentrum Hedwig, Karl-Marx-Straße 15, 15374 Müncheberg

Infoveranstaltung: am 28.09., um 13:30 Uhr für ein Kennenlernen des Angebotes 

Kurs: Start als wöchentliches Angebot ab 12.10.2026, 

          immer montags, von 13:30 Uhr - 16:00 Uhr.

Kontakt& Anmeldung: Frau Gundula Morcinek, Telefon: 0174- 6514130

               Herr Daniel Sambo-Richter, Telefon: 0178-7175027 
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Glocken für 
St. Michael Müncheberg

Die katholische St. Michael Kirche in Müncheberg 

wurde 1938 in einer beeindruckenden Rekord-Bauzeit 

von weniger als einem Jahr erbaut und der aufstre-

benden Ortsgemeinde übergeben. Die feierliche 

Weihe des Gotteshauses fand am 23. Oktober 1938 

statt. Der architektonisch herausragende Bau erhielt 

auch einen Glockenturm, der zunächst ohne Glocken 

blieb. Diese wurden erst 1963 von der Glockengieße-

rei Schilling aus Apolda gegossen und im selben Jahr 

feierlich eingeweiht.

Seitdem rufen die Glocken „St. Hedwig“ und „St. 

Marien“ die katholische Gemeinde Münchebergs zum 

Gebet.

Ein Glockensachverständiger entdeckte 2017 erste 

Risse an der großen Glocke „St. Marien“, weshalb

diese außer Betrieb genommen werden musste, um Schäden am Stahlglockenstuhl 

und Turm zu verhindern. Stahlgussglocken haben typischerweise eine Lebensdauer 

von etwa 60–80 Jahren. Im Jahr 2020 versagte die Motorsteuerung der Glocke „St. 

Hedwig“ und ist wegen ihres Alters nicht mehr reparierbar. Seitdem schweigen die 

Glocken von Sankt Michael.

Ursprünglich war in der Bauphase 2019 – 2021 für den Bau des Gemeindezentrums 

und der Hüllensanierung unserer Kirche auch ein neues Glockengeläut geplant. 

Wegen des hohen ehrenamtlichen Arbeitsaufwands wurde das Vorhaben jedoch auf 

unbestimmte Zeit verschoben.

Nun soll, nach Beschluss des Kirchenvorstands zur Erneuerung der zwei Glocken, das 

Projekt „Glocken für St. Michael Müncheberg“ umgesetzt werden.

Erste Gutachten- und Sachverständigenbesichtigungen standen bereits an, und auch 

das Erzbistum hat der Anschaffung zweier neuer Bronzeglocken zugestimmt. Die Kos-

ten für die Erneuerung der gesamten Glockenanlage einschließlich eines neuen 

Eichenholzstuhls in Zimmermann-Ausführung und die zwei Bronzeglocken liegen bei 

insgesamt ca. 126.000 Euro. Der Eigenanteil der Gemeinde beträgt ca. 67.000 Euro. u
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Es ist ein ehrgeiziges Gemeindeprojekt, welches von der ehrenamtlich arbeitenden 

Arbeitsgruppe Glocken wichtige Unterstützung erfährt. 

In der Arbeitsgruppe Glocken wurde die Vorarbeit für die Gemeindebefragung zur 

Glockenzier (Glockenbeschriftung) herausgearbeitet und eine Abstimmung in der 

Gemeinde abgehalten. Des Weiteren wurden noch die Schriftart und der Glockenfries 

festgelegt. Nun warten wir auf die ersten Entwurfszeichnungen der Glockengießerei 

Petit & Gebr. Edelbrock aus Gescher.

Wenn alle Planungen inklusive Bauantrag und die Baugenehmigung zeitnah ablaufen, 

kann vielleicht noch in diesem Jahr der feierliche Glockenguss in Gescher erfolgen. 

Daran möchten wir selbstverständlich mit einer Abordnung aus Gemeinde und Pfarrei 

teilnehmen. Einen Glockenguss für die eigene Gemeinde oder Pfarrei erlebt man 

schließlich nicht alle Tage. 

Wenn die beiden neuen Bronzeglocken „St. Hedwig“ und „St. Marien“ gegossen wur-

den und in Müncheberg angekommen sind, wird es eine feierliche Glockenweihe 

geben, zu der schon jetzt alle Pfarreimitglieder herzlich eingeladen sind.

Wenn Sie sich finanziell an dem Projekt „Glocken für St. Michael Müncheberg“ beteili-

gen möchten, steht Ihnen die Bankverbindung des Fördervereins Gemeinde- und 

Begegnungszentrum e. V. zur Verfügung.

Für die Arbeitsguppe Glocken Detlef Oppelt, 

Für den Bauausschuss Wolfgang Hoffmann

Besuch des Karl-Förster-Staudengartens

Die Bibelgartengruppe schaut, trotz der vielen Arbeit im kircheneigenen Garten auch 

gern mal über den „eigenen Gartenzaun“. Deswegen unternahmen einige Mitglieder 

der Gruppe im Juli einen Ausflug nach Potsdam zum Karl-Förster-Staudengarten. 

Karl Förster, geboren 1874 in Berlin, absolvierte eine Gärtnerlehre und gründete 1910 

eine eigene Gärtnerei in Potsdam-Bornim, die bis heute besteht. 

Unser Bibelgartenteam konnte sich selbst von dem außergewöhnlichen Angebot 

überzeugen und auf dem großen Schauareal neben der Gärtnerei bekannte und unbe-

kannte Stauden bewundern. Immer wieder hielten wir Ausschau nach hitzebeständi-

gen, Trockenheit liebenden Pflanzen, die vielleicht auch unseren Bibelgarten vervoll-

ständigen könnten.                                                                                                               u
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In der Gärtnerei mussten wir aufpassen, dass wir als Gartenliebhaberinnen nicht in 

einen Kaufrausch verfallen! Aber einige Stauden fanden doch den Weg in den BONI-Bus. 

Der von Karl Förster angelegte Staudengarten ist ca 5000 m² groß und sein Herzstück ist 

der Senkgarten vor seinem Wohnhaus. Nach seinem Prinzip „Gärten für intelligente 

Faule“ etablierte er mehrjährige Stauden in den neuen Gärten. Er züchtete etwa 370 

Sorten. Auch zu DDR-Zeiten blieb sein Gartenbetrieb eine wichtige Staudengärtnerei. 

Sein Unternehmen wurde 1972 enteignet, bestand aber als „Volkseigenes Gut Borni-

mer Staudenkulturen“ weiter. Anlässlich seines 85. Geburtstages wurde Karl Förster 

Ehrenbürger der Stadt Potsdam. Er starb 1970 in Potsdam. Seine Tochter Marianne, 

selbst 30 Jahre in einem Brüsseler Gartenarchitekturbüro tätig, pflegte den Garten 

ihres Vaters von 1990 bis 2010 weiter. Der Versuchs-, Lehr- und Schaugarten und auch 

Försters Wohnhaus stehen seit 1981 unter Denkmalschutz. Da Marianne Förster der 

Deutschen Stiftung Denkmalschutz Garten und Haus überließ, können jährlich viele 

gartenbegeisterte Menschen die Karl-Förster-Gedenkstätte besuchen.

Uns begeisterte der Spaziergang durch dieses gartenarchitektonische Kleinod. Überall 

gab es etwas zu entdecken! Keine riesengroße, durchgestylte Parkanlage, sondern ver-

wunschene Ecken mit Stauden, Gräsern und schattenspendenden Gehölzen luden uns 

zum Verweilen ein. Ein Besuch dort lohnt sich!

Karola Bork
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Wenn jemand 
gestorben ist… 

werden die Angehörigen oft als Hinter-

bliebene bezeichnet. Der Verstorbene ist 

von dieser Welt gegangen, die Angehöri-

gen BLEIBEN zurück. Das Wort „Bleiben“ 

beschreibt einen statischen Zustand, je-

doch ist es oft schmerzliche Aufgabe Hin-

terbliebener, in ihrem Leben mit der neu-

en Veränderung WEITERZUGEHEN. 

Ein Weg durch die Trauer liegt vor Ihnen, eine individuelle Suche nach einem Umgang 

mit der neuen Situation. Trauerarbeit - vielleicht ist Trauerarbeit ein schwieriges Wort, 

aber es beschreibt auf anschauliche Weise, dass dieser Prozess viel Kraft und Zeit for-

dert, um hoffnungsvoll in ein neues, verändertes Leben zurückzufinden. 

Für viele Trauernde ist es hilfreich, wenn ihnen in solchen Situationen andere Men-

schen einfühlsam und kompetent als Wegbegleiter zur Seite stehen. Der Ambulante 

Hospiz- und Palliativberatungsdienst MOL begleitet auf Wunsch diesen individuellen 

Weg durch die Trauer. Hinterbliebenen stehen Einzelbegleitungen, Trauercafés, Ge-

denkfeiern, Trauerwanderungen, Kreativtage für Trauernde und TrauerGe(h)spräche 

zur Verfügung.

Ab September wird Märkisch-Oderland nun um ein neues Angebot reicher. In der Mitte 

unseres Landkreises eröffnet am 07.09.2026 ein neues Trauercafé. Das Gemeinde- & Be-

gegnungszentrum Hedwig, in 15374 Müncheberg, Karl-Marx-Straße 15, bietet einen 

Rahmen, in dem ein vielfältiges Gestalten der Trauerarbeit möglich ist - gemeinsames Ko-

chen, Klönen im Garten, Rundtischgespräche, kreatives Gestalten. In einer geschützten 

Atmosphäre haben Trauernde die Möglichkeit zu Gesprächen, Austausch und Stärkung, 

egal wie lange der Verlust her ist. 

Die Trauerbegleiterinnen Astrid Richter (links im Bild) und Janet Herfurt (rechts im Bild) 

stehen den Hinterblieben mit Kompetenz und Einfühlsamkeit zur Seite und freuen sich 

auf die Begegnung mit Menschen - denn Trauern ist ein zutiefst menschliches Erleben. 

Die Treffen finden jeden 1. Montag des Monats von 17:00 – 19:00 Uhr statt. 

Vor Ihren Erstbesuch kontaktieren Sie bitte den Ambulanten Hospiz- und Palliativbera-

tungsdienst MOL unter der Rufnummer 03341-3059032. 
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Sommerkonzert - Rückblick

- Für Frieden mit Bach und anderer Akkordeonmusik - war der Programmtitel unseres 

Open-Air-Sommerkonzertes am 18.07.2026 mit Akkordeonspieler Prof. Dag Moskopp 

aus Berlin. Es war ein Benefizkonzert zugunsten des Kinder-Krankenhauses St. Nicho-

las in Lviv / Ukraine.

Gut 50 Gäste aus der Gemeinde, der Pfarrei und aus der Stadt konnten wir bei bestem 

Wetter auf unserer Terrasse begrüßen. Der Solist spielte und sang Werke aus vielen 

Jahrhunderten zum Thema Frieden und zu jedem Stück gab es eine sehr interessante 

Einführung. 

In der Pause des Konzertes wurde frisch gebackener Kuchen und Kaffee angeboten 

und der Grill für das anschließende gemeinsame Essen vorbereitet. Nach dem gelun-

genen Konzert saßen wir noch in gemütlicher Runde zusammen und ließen den Tag 

bei einem kühlen Getränk ausklingen.

Für das Kinderkrankenhaus konnten wir Spenden in Höhe von gut 500,00 EUR an 

Herrn Moskopp übergeben, der sich im Namen des Kinderkrankenhauses herzlich 

bedankte.

Es war ein gelungener Tag und die Besucher lobten die hervorragende Vorbereitung 

und die familiäre Atmosphäre. Herzlichen Dank an alle, die dies ermöglicht haben. 

Roland Oppelt
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Mirjamsonntag 2026

Herzlich laden wir ein zum Mirjamsonntag, am 06.09.2026, um 14:00 Uhr, im Gemein-

dehaus Dietrich Bonhoeffer (Hinterstraße 8). Um 14 Uhr starten wir mit dem Mirjam-

gottesdienst, anschließend ist Zeit für ein Kaffeetrinken und gute Gespräche. Auch 

haben Sie die Möglichkeit, das sanierte Gemeindehaus mit gestaltetem Garten zu 

besichtigen.
Vorbereitungsgruppe Evangelische 

Kirchengemeinde Müncheberger Land

Die geförderte Fortbildung ist für Sie kos-

tenfrei. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Bitte melden Sie sich verbindlich mit den 

Namen der Teilnehmenden und Ihrer Ein-

richtung bis zum 15.09.2026 an. 

Anmeldung: Martin Schreiber

Telefon: 033432-758168

Mail: post@wildnisschule-waldschrat.de

Treffpunkt: Gemeindezentrum Hedwig

Karl-Marx-Straße 15, 15374 Müncheberg

Natur entdecken – 
Lernen durch Tun

Praxisnahes Fortbildungsangebot Umwelt-

bildung und Wildnispädagogik für pädago-

gisches Personal in der Kindertagesstätte 

und Grundschule. 

30.09.2026, von 09:00 - 15:00 Uhr

Ÿ Sie lernen die Grundlagen der Wildnis-

pädagogik und den Bezug zur Bildung 

für nachhaltige Entwicklung (BNE) ken-

nen. 

Ÿ Den praxisnahen Einstieg in die Thema-

tik sowie weiterführende Inhalte für 

TN des 1. Teils vermittelt Ihnen unser 

Kooperationspartner Martin Schreiber 

von der Wildnisschule Waldschrat. 

Ÿ Als Multiplikator bringen Sie die Erfah-

rungen der Fortbildung in Ihre Teams 

und Einrichtungen. 

Ÿ Der Besuch des 1. Teils der Fortbildung 

ist keine Voraussetzung für die Teil-

nahme am Teil 2. 
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Dennis B. Markheim – Between Folk & Blues

Das Konzert findet am 06.09.2026, um 17 Uhr, in der Stadtpfarrkirche St. Marien statt.

Seit 2001 zieht Dennis mit rhythmischer Musik und Akkustikgitarre übers Land, hat 

inzwischen unzählige große und kleine Konzerte gegeben und sich in die Herzen seiner 

Zuhörerschaft gespielt. Mit Blues & Folk im Herzen, kräftiger Stimme und stets eigenen 

Texten aus dem Kugelschreiber wird jedes Markheim-Konzert zu einem gefühlvollen 

Erlebnis par excellence! Musik mit viel Herz – direkt aus den Weiten des Oderbruchs.

  Eintritt frei, Spenden erbeten!       www.stadtpfarrkirche-muencheberg.de

Weltgebetstag der Frauen 2027

Der Weltgebetstag 2027 findet am 05.03.27 statt und feiert sein 

100-jähriges Jubiläum. Unter dem Motto „Für Gerechtigkeit und

Frieden – 100 Jahre Weltgebetstag“ kommt die Liturgie ausnahmsweise nicht aus 

einem bestimmten Land, sondern vom internationalen Komitee. 

Im Fokus des Weltgebetstags stehen die Geschichte der Bewegung sowie weltweite 

Solidarität. Im Fokus der Liturgie stehen neben Highlights der WGT-Geschichte das Lied 

der Hanna (1 Sam 2,1-10) und das Magnificat (Lk 1,39-55). Über Konfessions- und Län-

dergrenzen hinweg engagieren sich Frauen beim WGT dafür, dass Mädchen und Frau-

en überall auf der Welt in Frieden, Gerechtigkeit und Würde leben können. So entstand 

die größte Basisbewegung christlicher Frauen weltweit. www.weltgebetstag.de

Zur  treffen sich alle Interessierten am Vorbereitung des Weltgebetstag 2027

14.10.2026, um 18.30 Uhr im Gemeindehaus Dietrich Bonhoeffer. Alle, die gerne bei 

der Vorbereitung des Weltgebetstags dabei sein möchten, sind herzlich eingeladen. 
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Bläsergottesdienst
Adventsmarkt 
Kindertheater

Zum 1. Advent, am 30. November, laden wir um 10.00 

Uhr ganz herzlich alle zum traditionellen Bläsergottes-

dienst - mit dem Müncheberger Posaunenchor - in die 

Stadtpfarrkirche St. Marien Müncheberg ein.

Im Anschluss an den Gottestdienst erwartet Sie ein 

kleiner Adventsmarkt. Dieser findet bis ca. 13.30 Uhr in 

der Stadtpfarrkirche statt.

Möchten Sie auch gern mit einem kleinen Stand am 

Adventsmarkt teilnehmen, dann melden Sie sich bitte 

bei Herrn Maier (Betreibergesellschaft) oder bei uns 

im Gemeindebüro. Gern können Sie auch Ihre Kreatio-

nen vor Ort zum Nachbasteln anbieten.

Ab 14 Uhr laden wir dann zu einem Kindertheater ein. Nähere Angaben dazu erhalten 

Sie in den Müncheberger Nachrichten September/November. 

Wir freuen uns, wenn Sie sich mit einbringen und/oder die Stadtpfarrkirche an diesem 

Tag besuchen.

Evangelische Kirchengemeinde Müncheberger Land

Wir suchen einen Weihnachtsbaum

Liebe Gemeindemitglieder, in der zweiten Hälfte des Novembers benötigen wir 

wieder einen Weihnachtsbaum für unsere Stadtpfarrkirche St. Marien. Er soll 

uns in der Advents- und Weihnachtszeit begleiten und erfreuen.

Haben Sie auf Ihrem Grundstück eine Tanne, ca. 6 – 8 Meter hoch, stehen, die 

Sie leider fällen müssen? Möchten Sie uns diese zur weiteren festlichen Verwen-

dung spenden? Dann melden Sie sich bitte bei uns.

Gemeindekirchenrat der Evangelische Kirchengemeinde Müncheberger Land
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Oasengruppe der Frauen: 

Felicitas Richter

E-Mail: feli.richter@icloud.com

Hedwigs-Combo: Matthias Richter

E-Mail: matthias.richter06@icloud.com

Redaktion Pfarrbrief: 

Thomas Thieme, Peggy Koppitz

E-Mail: pfarrbrief@katholisch-

muencheberg.de

Förderverein Gemeinde und 

Begegnungszentrum Müncheberg e.V.: 

Gundula Morcinek

E-Mail: foerderverein.st.hedwig@web.de

Bibelgartengruppe: Gundula 

Morcinek

Bei Fragen und Anregungen wenden 

Sie sich bitte direkt an den jeweiligen 

Ansprechpartner.

Kirchenvorstand: Gregor Reski

E-Mail: gregor.reski@mm-os.org

Pfarreirat: Roland Oppelt

E-Mail: roland.oppelt@mm-os.org

Gemeindepastoralkreis: 

Roland Oppelt

E-Mail: roland.oppelt@mm-os.org

AG Glocken: Gregor Reski

E-Mail: gregor.reski@mm-os.org

Fachausschuss Gemeinde- und 

Begegnungszentrum: 

Jürgen Altermann

E-Mail: juergen.altermann@mm-os.org

Senioren: Werner Oppelt

E-Mail: oppeltwerner@gmail.com

Büro des Gemeinde- und 

Begegnungszentrums: Andrea Reski

E-Mail: info@katholisch-muencheberg.de

Kinderkirche: Magdalena Salchert

E-Mail: magdalena.salchert@gmail.com

Gruppen und Kreise
Ansprechpartner in Müncheberg
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Sonntagsgottesdienste

Tag Uhrzeit Gottesdienst Ort

 3jeden Sonntag 09:00 Uhr Heilige Messe St. Hedwig

Werktagsgottesdienst

Tag Uhrzeit Gottesdienst Ort

 3jeden Dienstag 14:30 Uhr Heilige Messe, anschl. Seniorenkaffee St. Hedwig

3
 MünchebergRegelmäßige Gottesdienste

* im GBZTermine – Sept. bis Nov. 2026

Di 01.09. 15:30 Uhr Seniorencafé (auch am 06.10. und 03.11.)

  19:00 Uhr Fachausschuss GBZ (auch am 03.11.)

Do 03.09. 10:00 Uhr Singend in den Tag*

   (auch am 17.09., 01.10., 15.10, 29.10., 12.11., 26.11.)

Mo 07.09. 17:00 Uhr Trauercafé* (auch am 05.10. und 02.11.)

Di 08.09. 19:00 Uhr Oasengruppe für Frauen* (auch am 13.10. und 10.11.)

Di 15.09. 10:00 Uhr Offene Seniorenrunde* (auch am 20.10. und 17.11.)

  19:00 Uhr Kinderpastoralkreis

Do 17.09. 18:00 Uhr Vorstandssitzung des Fördervereins

Fr 18.09. 15:00 Uhr Kleidertauschmarkt*

Sa 26.09. 17:00 Uhr Vorabendmesse

So 27.09. 10:00 Uhr Gottesdienst und Pfarreifest in Fürstenwalde

Mo 28.09. 13:00 Uhr Probemalen* 

Mi 30.09. 15:30 Uhr Spielenachmittag für Erwachsene* (auch am 28.10., 25.11.)

So 04.10. 09:00 Uhr Erntedank Gottesdienst

Mo 12.10. 13:00 Uhr Kunstangebot für Brustkrebserkrankte* (auch am 19.10.,

   26.10., 02.11., 09.11., 16.11., 23.11. und 30.11.)

Mi 21.10. 19:00 Uhr Ökumenischer Arbeitskreis ev. Gemeinde Müncheberg

Sa 31.10. 15:00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof in Waldsieversdorf

So 01.11. 15:00 Uhr Gräbersegnung auf dem Friedhof in Buckow

Sa 07.11. 17:00 Uhr Hubertusmesse in der Dahmsdorfer Kirche

Di 10.11. 08:00 Uhr Erste Hilfe Kurs

Mo 23.11. 16:00 Uhr Weihnachtsbasteln für Kinder 

So 29.11. 09:00 Uhr Gottesdienst zum ersten Advent
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Die Inserenten haben durch ihre Spende für Satz, Druck und Versand diesen Pfarrbrief ermöglicht. Wir bitten um freundliche Beachtung.
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